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Schneeglöckchen
‚s war doch wie ein leises Singen
In dem Garten heute Nacht,
Wie wenn laue Lüfte gingen:
„Süße Glöcklein, nun erwacht,
Denn die warme Zeit wir bringen,
Eh‘s noch jemand hat gedacht.“ -
‚s war kein Singen, ‚s war ein Küssen,
Rührt‘ die stillen Glöcklein sacht,
Dass sie alle tönen müssen
Von der künft‘gen bunten Pracht.

Ach, sie konnten‘s nicht erwarten,
Aber weiß vom letzten Schnee
War noch immer Feld und Garten,
Und sie sanken um vor Weh.
So schon manche Dichter streckten
Sangesmüde sich hinab,
Und der Frühling, den sie weckten,
Rauschet über ihrem Grab.

Joseph von Eichendorff (1839)
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Allgemeine Notrufnummern
Feuerwehr & Rettungsdienst Notruf ................................................... 112
Polizei Notruf  ..................................................................................... 110
Störungsannahme Strom: .......................................... Tel. 0800/3123000
Störungsannahme Gas: .............................................. Tel. 0800/3124000

Bürgerbus Baumholder
Kostenlose Abholung an der Haustür.
Der Telefondienst ist immer montags von 14.-15.00 Uhr unter 06783-
8181 erreichbar.
Gefahren wird immer am Dienstag und jeweils am Donnerstag.
1. Donnerstag nach Kusel
2. Donnerstag nach Birkenfeld
3. Donnerstag nach Idar - Oberstein
4. Donnerstag erneut VG Baumholder
Ihr Bürgerbusteam der VG Baumholder

Selbsthilfe-Gruppen
Anonyme Alkoholiker und Al-Anon Familiengruppe

Treffen jeden Montag, von 19.30 bis 21.30 Uhr
Haus der AWO Auf Ellenborn 38 - Ecke Mozartplatz
Kontakte AA
Manfred, Tel.  .........................................................................06852-7610
Heinz, Tel. .............................................................................  06782-5541

Verein für Suchtgefährdetenhilfe Birkenfeld e.V.
Gruppenabend jeden Mittwoch, 20.00 Uhr, im Georg-Wilhelm-Haus, 
Eingang Am Kirchplatz, 55765 Birkenfeld (Führerscheingruppe)
Kontakte:
Schmidt I. .........................................................................  0171/9807320
Scherer W.  .....................................................................  0151/54193621
Schneider L.  ....................................................................  0173/3012002

Behinderten-Sport-Gruppe Birkenfeld
„Mitspieler für Sitzball gesucht, auch ohne Behinderung!“
Montag, ab 18:45 Uhr: Sport, Sporthalle Gymnasium, Birkenfeld, 
Ansprechpartner: Klemens Heß 06782/ 7994

Deutsche-Rheuma-Liga ÖAG Birkenfeld
Kontakt:
1. Vorsitzender Stefan Litz  ................................................ 06789/970383
2. Vorsitzende Ilona Bernarding ........................................ 06782/887644

Fibromyalgie Gesprächskreis
Das Gruppentreffen findet vorläufig am 1. Freitag im Monat ab 16 Uhr in 
der Gaststätte der Stadthalle Birkenfeld statt.
Kontakt: Claudia Cöster  ....................................................... 06783/7287
Ilona Bernarding  ............................................................... 06782/887644
Stefan Litz  ........................................................................ 06789/970383

Diabetiker-Sportgruppe Oberkirchen
Treffen:
Jeden Mittwoch um 20.00 Uhr, Bruchwaldhalle, in Freisen (beim Rat-
haus). Blutzuckermessgerät und Blutdruckmessgerät (falls vorhanden) 
mitbringen. Alle Diabetiker sollten sich eine Notration zum Essen und 
Trinken mitbringen.
Kontaktadresse: Hannelore Schmitt, Freisen ................. Tel. 06855/825

Parkinsongruppe Birkenfeld
Eine gute Möglichkeit, die körperliche Leistungsfähigkeit und Körperhal-
tung zu verbessern, ist die regelmäßige Teilnahme an der Übungsstunde 
beim TV Birkenfeld. Diese findet mittwochs, von 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr 
in der Stadthalle Birkenfeld statt.
Ansprechpartnerin: Petra Schäfer .................................Tel. 06782/1281
vormittags oder 5357 nachmittags

Sportgruppe für Diabetiker Birkenfeld
montags, um 19.00 Uhr treffen sich Diabetiker in der Aula des Gymnasi-
ums in Birkenfeld, um gemeinsam Sport zu treiben.
Ansprechpartner: Gabi Klensch .......................................  06787/98959

Selbsthilfegruppe Diabetes Oberkirchen
Treffen: Jeden 1. Donnerstag im Monat im Vital-Center Oberkirchen, 
Rosenstraße 4
Kontaktadresse: Hannelore Schmitt, Freisen ........... Telefon 06855/825

Selbsthilfegruppe Birkenfeld der Alzheimer-Gesell-
schaft Rheinland-Pfalz

trifft sich jeden 3. Donnerstag im Monat von 15:00 – 17:00 Uhr.
Wir sind eine offene Gruppe und jeder ist willkommen reinzuschauen.
Ansprechpartner:
Susanne Saar ........................................................................ 06783/7880

BBereitschaftsdiensteereitschaftsdienste
Wasserversorgung ...................................................... Tel. 06783-189777
Abwasserbeseitigung ................................................. Tel. 06783-189777
Stromversorgung OIE AG
Störungsannahme Strom ...............................................0800 312 3000 *
Störungsannahme Gas ............................................................312 4000 *
* kostenfrei aus dem deutschen Festnetz und Mobilfunknetz

Ärztliche Bereitschaftspraxis Birkenfeld/Baumholder/
Hermeskeil und Morbach-Thalfang

Schneewiesenstr. 20, 55765 Birkenfeld ............................. Tel. 116 - 117
Öffnungszeiten
MO, DI und DO 19:00 Uhr bis 23.00 Uhr
MI 14:00 Uhr – 23.00 Uhr
FR 14:00 Uhr – 23.00 Uhr
SA und SO von 9.00 bis 23.00 Uhr
und ebenfalls an Feiertzagen von 9.00 Uhr bis 23.00 Uhr
Feiertags vom Vorabend des Feiertags, 18:00 Uhr, bis zum Folgewerk-
tag, 07:00 Uhr
Wochentags überbücken die Arztpraxen in Baumholder die Zeit zwi-
schen Sprechzeitenende und Beginn der ärztlichen Bereitschaft mit 
wechselnden Diensten. Welche Praxis gerade den Dienst übernimmt, 
erfahren Sie über den Anrufbeantworter Ihres Hausarztes.

Apotheken-Notdienst
Landeseinheitliche Rufnummern der LAK: aus dem Festnetz 0180-
5-258825-PLZ (0,14 €/Min.) (zum Beispiel: 0180 5-258825-56727 für 
Mayen) und aus dem Mobilfunknetz 0180-5-258825-PLZ (max. 0,42 
€/Min.)
Notdienstnummer wählen und direkt anschliessend die Postleitzahl des 
aktuellen Standortes über die Telefontastatur eingeben. Dann werden 
drei dienstbereite Apotheken in der Umgebung des Standortes mit voll-
ständiger Adresse und Telefonnummer angesagt und zweimal wieder-
holt. Der Notdienst beginnt um 08.30 Uhr und endet am folgenden Tag 
um 08.30 Uhr, auch an Sonn- und Feiertagen. Auf der Internetseite der 
Landesapothekerkammer Rheinland-Pfalz (www.lak-rlp.de) ist ein für 
jedermann abrufbarer Notdienstplan verfügbar, der nach Eingabe der 
Postleitzahl des Standortes die umliegenden dienstbereiten Apotheken 
anzeigt.

ANRUF GENÜGT
Ihre Partner aus 
Handel, Handwerk und
Dienstleistungsbereich.
Handel, Handwerk und
Dienstleistungsbereich.

Jederzeit 

für Sie da!

KFZ-Meisterbetrieb • Mietwagen
Abschleppdienst • Vollautom. Waschanlage

Berschweilerstraße 9 • BAUMHOLDER • Tel.: (06783) 3031 + 30 32

GmbH & Co. KG

Bahnhofstr. 41
55774 Baumholder
Telefon 06783-5345
Fax: 06783-5355

Westrich Garage
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der Verbandsgemeinde Baumholderder Verbandsgemeinde Baumholder
und der Ortsgemeindenund der Ortsgemeinden

Öffentliche BekanntmachungenÖffentliche Bekanntmachungen

Amtlicher Teil
germeister der Verbandsgemeinde Baumholder für das jeweilige Haus-
haltsjahr die Entlastung erteilt:
Am 12.12.2019 die Feststellung des Jahresabschlusses 2018 sowie die 
Entlastung für den Ortsbürgermeister, den im Jahr 2018 amtierenden 1. 
Beigeordneten, soweit er die Vertretung geführt hat, sowie dem Bürger-
meister der Verbandsgemeinde für das Haushaltsjahr 2018.
Am 15.10.2020 die Feststellung des Jahresabschlusses 2019 sowie die 
Entlastung für die im Jahr 2019 amtierenden Ortsbürgermeistern und 
dem im Jahr 2019 amtierenden 1. Beigeordneten, soweit er die Vertre-
tung geführt hat, sowie dem Bürgermeister der Verbandsgemeinde für 
das Haushaltsjahr 2019. Am 27.04.2022 die Feststellung des Jahresab-
schlusses 2020 sowie die Entlastung für den Ortsbürgermeister sowie 
dem Bürgermeister der Verbandsgemeinde für das Haushaltsjahr 2020.
Am 18.01.2023 die Feststellung des Jahresabschlusses 2021 sowie die 
Entlastung für den Ortsbürgermeister sowie dem Bürgermeister der Ver-
bandsgemeinde für das Haushaltsjahr 2021.
Die vorgenannten Jahresabschlüsse mit den Rechenschaftsberichten 
liegen in der Zeit vom 2. März 2023 bis einschließlich 10. März 2023 bei 
der Verbandsgemeindeverwaltung Baumholder, Zimmer 101, zu jeder-
manns Einsicht öffentlich aus.
Baumholder, den 28. Februar 2023
Verbandsgemeindeverwaltung
55774 Baumholder
Gez. Bernd Alsfasser, Bürgermeister

Bekanntmachung
zur Sitzung des Verbandsgemeinderates Baumholder
Sitzungsdatum: Donnerstag, den 02.03.2023
Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr
Raum: Sitzungssaal der VGV
Ort: Am Weiherdamm 1, 55774 Baumholder

Tagesordnung

A. Nichtöffentlicher Teil:
1. Vertragsangelegenheiten- städtebaulicher Vertrag zur Errichtung 

einer Photovoltaikanlage
B. Öffentlicher Teil:
1. Entlastung des Bürgermeisters für das Haushaltsjahr 2020
2. Antrag auf Einführung des Projekts Gemeindeschwester Plus
3. Änderung des Flächennutzungsplanes der VG Baumholder- Erwei-

terung „Solarpark A 62“ in der Ortsgemeinde Rückweiler
4. Änderung des Flächennutzungsplanes der VG Baumholder- Errich-

tung einer Photovoltaik-Freiflächenanlage in der Ortsgemeinde 
Berschweiler

5. Ausweisung eines eingeschränkten Industriegebietes „Reichenba-
cher Höfe“ in den Ortsgemeinden Reichenbach und Heimbach- 
Beantragung eines Zielabweichungsverfahrens gem. § 6 Abs. 2 
ROG i. V. m. §§ 8 und 10 Abs. 6 LPIG

6. Anbau Grundschule Heimbach, Vergabe Planungsleistungen
7. Vergabe Hausmeisterverträge VG Baumholder
8. Anfragen und Mitteilungen

gez. Bernd Alsfasser
Bürgermeister

Einsichtnahme in den Entwurf  
der Haushaltssatzung

für die Jahre 2023/2024 und Möglichkeit  
zur Einreichung von Vorschlägen

Den Entwurf der Haushaltssatzung für die Jahre 2023/2024 werde ich 
dem Ortsgemeinderat zuleiten.

1. Der Entwurf der Haushaltssatzung für die Jahre 2023/2024 liegt 
während der allgemeinen Öffnungszeiten in der Verbandsge-
meindeverwaltung Baumholder, Am Weiherdamm 1, Baumholder, 
Zimmer 101 (Bürgerbüro), bis zur Beschlussfassung über die Haus-
haltssatzung durch den Ortsgemeinderat zur Einsichtnahme aus.

Öffentliche Bekanntmachung
zur Sitzung des Zweckverbandes 

 ÖKOMPARK Heide-Westrich
Sitzungsdatum: Mittwoch, den 01.03.2023
Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr
Raum: Sitzungssaal der VGV
Ort: Am Weiherdamm 1, 55774 Baumholder
Tagesordnung

Nichtöffentlicher Teil:
1. Sachstandsbericht durch den Verbandsvorsteher
2. Unterstützungsleistungen bei der Projektentwicklung- Auftragsver-

gabe
3. Trassengutachten Autobahnanschluss- Auftragsvergabe
4. Ergänzende Verkehrsuntersuchung für Autobahnanschluss- Auf-

tragsvergabe
5. Anfragen und Mitteilungen

gez. Bernd Alsfasser, Verbandsvorsteher

Bekanntmachung über die Unanfechtbarkeit 
des Umlegungsplans

Nach § 71 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634) in der jeweils gelten-
den Fassung wird bekanntgemacht, dass der Umlegungsplan für das 
Umlegungsgebiet „Am Krehling“ am 21.02.2023 unanfechtbar gewor-
den ist.
Mit dieser Bekanntmachung wird der bisherige Rechtszustand durch 
den im Umlegungsplan vorgesehenen neuen Rechtszustand ersetzt. 
Die Bekanntmachung schließt die Einweisung der neuen Eigentümerin-
nen, Eigentümer und Erbbauberechtigten in den Besitz der zugeteilten 
Grundstücke ein (§ 72 BauGB).
Die Geldleistungen werden mit dieser Bekanntmachung fällig.
Die Berichtigung des Grundbuchs und des Liegenschaftskatasters wird 
bei den zuständigen Behörden veranlasst.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Unanfechtbarkeit des Umlegungsplans kann innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Die Unan-
fechtbarkeit des Umlegungsplans gilt zwei Wochen nach der ortsübli-
chen Bekanntmachung als bekannt gegeben.
Der Widerspruch kann

1. in elektronischer Form nach § 3a Abs. 2 des Verwaltungsverfahrens-
gesetzes an:
Umlegungsausschuss Gemeinde Eckersweiler - Geschäftsstelle 
vermka.rhn@poststelle.rlp.de oder

2. schriftlich oder zur Niederschrift bei dem Umlegungsausschuss der 
Gemeinde Eckersweiler - Geschäftsstelle: Vermessungs- und Kata-
steramt Rheinhessen-Nahe, Ostdeutsche Straße 28, 55232 Alzey

erhoben werden.
Alzey, den 21. Februar 2023

Udo Baumann
Vorsitzender des Umlegungsausschusses

Die Bekanntmachung ist ebenfalls unter https://www.vgv-baumholder.
de/de/rathaus/ratssitzungen-und-buergerversammlungen/ einsehbar.

Öffentliche Bekanntmachung
der Beschlüsse über die Entlastungserteilung gemäß 

§ 114 der Gemeindeordnung und Offenlegung der 
Jahresabschlüsse und Rechenschaftsberichte der 

Ortsgemeinde Fohren-Linden
Der Ortsgemeinderat Fohren-Linden hat die Feststellung der nachfol-
gend aufgeführten geprüften Jahresabschlüsse der Ortsgemeinde Foh-
ren-Linden beschlossen und dem Ortsbürgermeister und den jeweiligen 
Beigeordneten, soweit sie die Vertretung geführt haben, sowie dem Bür-
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2. Die Einwohnerinnen und Einwohner von Rückweiler haben die 
Möglichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab dieser Bekanntmachung 
bei der Verbandsgemeindeverwaltung Baumholder, Am Weiher-
damm 1, 55774 Baumholder, Vorschläge zum Entwurf der Haus-
haltssatzung für die Jahre 2023/2024 einzureichen. Die Vorschläge 
sind schriftlich an die Verbandsgemeindeverwaltung oder an den 
Ortsbürgermeister Herr Lutz Altekrüger 55776 Rückweiler, oder 
elektronisch an s-naeher@vgv-baumholder.de bzw. verwaltung@
vgv-baumholder.de einzureichen. Der Ortsgemeinderat wird recht-
zeitig vor seinem Beschluss über die Haushaltssatzung über die 
innerhalb dieser Frist eingegangenen Vorschläge in öffentlicher 
Sitzung beraten und entscheiden. Die Einsichtnahme ist möglich 
an Werktagen während der allgemeinen Dienststunden. Wir emp-
fehlen vorab unter Telefon 06783 / 81 - 52 einen Termin für die 
Einsichtnahme zu vereinbaren.

Rückweiler, 23.02.2023
gez. Lutz Altekrüger, Ortsbürgermeister

Ende des amtlichen Teils

Termine im Rathaus buchen

www.vg-birkenfeld.de

für Bürgerbüro, Gewerbeamt, Standesamt, 

Steueramt, Fundbüro, Vollstreckungsstelle, 

Schulbuchausleihe

BBereitschaftsdiensteereitschaftsdienste

Sprechstunde des Sozialpsychiatrischen Dienstes 
des Gesundheitsamtes

Idar-Oberstein
Der Sozialpsychiatrische Dienst (SPDI) des Gesundheitsamtes Idar-
Oberstein bietet psychisch kranken Menschen oder Menschen in Kri-
sensituationen und deren Angehörigen Unterstützung, Beratung und 
Vernetzung an.
Das Beratungsangebot ist kostenlos und freiwillig. Die Gespräche sind 
vertraulich und unterliegen der Schweigepflicht. Sie finden im Gesund-
heitsamt statt oder können bei Bedarf auch in der Wohnung geführt wer-
den. Die Terminvergabe erfolgt telefonisch unter 06781/2008-0.

Selbsthilfe Team Schlafapnoe Idar-Oberstein und 
Umgebung

Informationen über Schlafmüdigkeit am Tag, Sekundenschlaf am Steuer, 
Schnarchen und gefährliche Atemaussetzer.
Treffen an jedem letzten Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr
Info-Tel.: ............................................................................. 06784/980034

Treffen Selbsthilfegruppe ILCO
Die ILCO-Gruppe Birkenfeld trifft sich jeden ersten Dienstag im Monat 
um 14.30 Uhr im Casino der Elisabeth-Stiftung. Menschen mit Darm-
krebs, künstlichem Darmausgang oder künstlicher Harnableitung und 
Interessierte sind eingeladen.
Nähere Informationen unter Tel: 06855/1050 und 06788/829 sowie im 
Internet unter: www.ilco.de

Burnout-Selbsthilfegruppe Saar/Hunsrück
Die Burnout-Selbsthilfegruppe Saar/Hunsrück trifft sich jeden zweiten 
Mittwoch im Monat, um 19.00 Uhr, im Gesundheitsamt St. Wendel, Ein-
gang hinten im Hof. Mehr Infos unter www.burnout-selbsthilfegruppe.de

AIDS-Hilfe Trier e.V.
Saarstraße 48, 54290 Trier
Büro: .................................................................................. 0651/97044-0
Fax: .................................................................................. 0651/97044-12
Beratung und Information für Infizierte, deren Angehörige und Men-
schen, die Fragen zu AIDS haben:  ....................................... 0651/19411
Büro- und Beratungszeit:
Montag, Dienstag, Donnerstag ...................................  09.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch ......................................................................  09.00 - 19.00 Uhr
Freitag .........................................................................  09.00 - 13.00 Uhr

Weisser Ring Opferhilfe
Hilfe für Opfer von Straftaten
Außenstelle Birkenfeld:  .............................................Tel. 0176/75809488
bundesweite Notruf-Nr ................................................................  116006

Kriminalprävention
Sicherheitsberatung für Senioren und Interessenten
im Landkreis Birkenfeld ................................................ Tel. 06782-15300

Haus der Beratung
Beratungsangebote:
- Erziehungsberatung, - Lebensberatung, - Familienberatung, -Beratung 
von Jugendlichen und jungen Erwachsenen, - Beratung von jungen Mig-

ranten, - Paarberatung, - Trennungs- und Scheidungsberatung, - Dro-
genberatung, - Beratung von pädagogischen Fachkräften
Kontakt: Haus der Beratung, Schlossallee 2,
55765 Birkenfeld ...........................................................Tel. 06782/15250
Öffnungszeiten:
Mo. - Do.:  ...................................................................... 8.30 - 16.00 Uhr
Fr.: .........................................................................  08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Sprechzeiten in Idar-Oberstein nach Vereinbarung.

Schutzbund für Impfgeschädigte e.V.
Kontakt- und Beratungsstelle für Rheinland-Pfalz
Hilfen und Beratung bei (vermuteten) Impfschäden
Infos: ...................................................................................... 0671/44515
Internet: www.impfschutzverband.de
Sprechzeiten: nach vorheriger telefonischer Vereinbarung

Regenbogen e.V.
Selbsthilfegruppe der Behinderten im Landkreis Birkenfeld
1. Vorsitzende: Walburga Frick ....................................... Tel. 06855/6739
2. Vorsitzende: Christa Gerhard ......................................Tel. 06782/3609

Stefan-Morsch-Stiftung - Hilfe für Leukämie- und 
Tumorkranke

Die Stiftung ist die älteste Stammzellspenderdatei Deutschlands. Sie 
wirbt dafür, sich als potenzielle Stammzellspender zu registrieren und ist 
Ansprechpartner für Leukämiepatienten und ihre Angehörigen.
Infos unter: 06782/99330, www.stefan-morsch-stiftung.de oder info@
stefan-morsch-stiftung.de

Diakonisches Werk des
Kirchenkreises Obere Nahe

Sie erreichen uns:
Zentrale Wasenstraße 21  ..........................................Tel. 06781/5163500
Suchtberatung Pappelstraße 1 .................................Tel. 06781/5163560
Schuldnerberatung Pappelstraße 3 ........................... Tel.06781/5163530
www.diakonie.obere-nahe.de.................................Fax: 06781 -5163529
Sozial- und Lebensberatung, Schuldnerberatung, Schwangerschaftsbe-
ratung, Schwangerschaftskonfliktberatung, Gesetzliche Betreuungen, 
Suchtberatung, Kurvermittlung, Soziale Servicestelle. Die Beratung ist 
vertraulich und kostenlos.

Ambulanter Hospiz- und Palliativ- Beratungsdienst „ 
Obere Nahe“

Beratung und Hilfe Schwerstkranker, Sterbender und ihrer Angehörigen, 
Information zur Patientenverfügung, Trauercafé
Nähere Informationen unter Tel: 06781/5091170 sowie im Internet unter 
www.hospizdienst-obere-nahe.de
 -Anzeige-

Kirchliche Sozialstation Baumholder/Birkenfeld e.V.
Ambulante Pflege

Schönenwaldstr. 1, 55765 Birkenfeld
Tel. 06782/981250 für alle Orte in der Verbandsgemeinde Birkenfeld 
und Baumholder
Wir haben 24 Stunden Bereitschaftsdienst auch an Wochenenden und 
Feiertagen.

Kulturzentrum Goldener Engel
Öffnungszeiten Museum:
Dienstags und donnerstags von 10:00 bis 12:00 Uhr
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Mittwochs von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 17:00 bis 19:00 Uhr
Jeden ersten und dritten Sonntag im Monat von 14:00 bis 17:00 Uhr
Telefon: 06783 – 7043950 oder Stadtbüro 06783 - 981140
Öffnungszeiten Tourist Information:
Montags bis donnerstags von 09:00 bis 13:00 Uhr
Telefon: 06783 - 7043951
Öffnungszeiten Stadtbücherei:
Mittwochs von 16:00 bis 18:00 Uhr
Samstags von 10:00 bis 12:00 Uhr
Telefon: 06783 - 7043952

Spezialisierte ambulante Palliativversorgung (SAPV):
Rufbereitschaft: 0151-23970195
Büro: 06783-18260

Kirchliche NachrichtenKirchliche Nachrichten

Pfarrei Heide Westrich St. Franziskus
Samstag, 04.03.,
Baumholder: 17.00 Uhr Messfeier

Ev. Kirchengemeinde Westrich-Nahe
Gottesdienst:

Mittwoch, 01.03.:
18 Uhr Abendandacht Ev. Kirche Baumholder,
Freitag, 03.03.:
18 Uhr Ev. Kirche Baumholder WGT,
19 Uhr Ev. Kirche Ruschberg WGT,
Freitag, 10.03.:
16.30 Uhr Ev. Kirche Baumholder Minikirche
Tafel: Mittwochs 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr Kath. Pfarrheim Baumholder
Pflegestützpunkt: Mittwochs ab 14.00 Uhr Sprechstunde Ev. Pfarr-
haus, Tel.: 06782-9848612
Sprechstunde Diakonisches Werk: Donnerstags von 14.00 Uhr bis 
16.00 Uhr, Tel.: 06781-5163500
Babytreff: 03.03.2023, 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr Ev. Kirche Baumholder

Freireligiöse Gemeinde Idar-Oberstein 
K.d.ö.R.

Walking Treff
Wo: Wanderparkplatz Herborn
Wann: Dienstag, 07. März
Uhrzeit: 10.00 - 11:30 Uhr
Am besten kommt man mit anderen Menschen bei einem schönen Spa-
ziergang in der freien Natur ins Gespräch. Daher möchten wir uns an 
jedem ersten Dienstag im Monat um 10.00 Uhr zu einem Walkingtreff 
am Wanderparkplatz in Herborn treffen.
Gemeinsam laufen wir eine schöne Runde (ca. 5 km), die Körper und 
Geist gut tut. Unsere Walkingrunden sind auf ca. 1 - 1,5 Stunden Dauer 
ausgelegt - je nach Geh - Tempo.
Das Gelände ist recht eben und deshalb auch für jede Kondition gut 
geeignet. Bitte auf gutes Schuhwerk und wettergerechte Kleidung ach-
ten.
Mitglieder und Interessiert sind herzlich willkommen!

Erzählcafé
„Gleichberechtigung - heute noch ein Thema?!“
Freitag, 10. März
15.00 Uhr, Mainzerstr. 171, 55743 Idar-Oberstein
Am 10. März um 15.00 Uhr beschäftigen wir uns in Anlehnung an den 
„Internationalen Frauentag“, der am 08. März gefeiert wird, mit der Frage 
„Gleichberechtigung - heute noch ein Thema?!“.
Bei Kaffee und Gebäck gehen wir der Frage auf die Spur.
Mitglieder, Freunde und Interessierte sind herzlich willkommen!

VerbandsgemeindeVerbandsgemeinde

Die Jugendsammelwoche  
des Landesjugendringes Rheinland-Pfalz 

vom 26. April bis 05. Mai 2023
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Auch in diesem Jahr werden junge Menschen wie-
der aktiv und sammeln im Rahmen der Jugend-
sammelwoche Geld für ihre Jugendarbeit
Nach drei Jahren Pandemie bleibt es für Jugendgrup-
pen nach wie vor schwierig für die eigenen Aktivitä-
ten und für Projekte ausreichend Gelder zusammen 

zu bekommen. Die Jugendsammelwoche zwischen dem 26. April und 
dem 05. Mai 2023 bietet eine großartige Möglichkeit geplante Projekte 
umsetzen zu können. Denn, trotz der aktuellen Mehrkosten in den Berei-
chen der Energie und der Verbrauchsgüter, wird Jugendarbeit überall in 
Rheinland-Pfalz durch ehrenamtliche Tätigkeit getragen und organisiert.
Dieses große Engagement braucht finanzielle Unterstützung. „Die 
Jugendarbeit in Rheinland-Pfalz zeigt vielfältiges und unablässiges 
Engagement, das finanziell unterstützt werden muss. Der Ideenreich-
tum und die Flexibilität der ehrenamtlich Tätigen trägt dazu bei, dass 
junge Menschen eigene Projekte entwickeln und vorantreiben kön-
nen“, betont Volker Steinberg, Vorsitzender des Landesjugendringes 
Rheinland-Pfalz. „Ich rufe alle Kinder und Jugendliche dazu auf, an der 
Jugendsammelwoche teilzunehmen und von deren großem Einsatz zu 
erzählen.“ Ebenso appelliert Steinberg an alle Spender*innen: „Bitte 
unterstützen Sie die Jugendsammelwoche mit ihrer Spende und helfen 
Sie dabei, das Ehrenamt junger Menschen in unserem Land weiterhin 
sichtbar zu machen.“
Die eine Hälfte des gesammelten Geldes behält die sammelnde Jugend-
gruppe. Damit können beispielsweise Gruppenräume renoviert oder neu 
ausgestattet, Materialien und Spiele angeschafft oder auch der nächste 
Ausflug bezahlt werden. Die andere Hälfte unterstützt Projekte der Mit-
gliedsverbände und des Landesjugendringes.
Unter www.jugendsammelwoche.de können sich Interessierte für die 
Sammelwoche anmelden und erhalten zwei Wochen vor Sammlungs-
beginn die Sammelunterlagen. Auf der Homepage ist es ebenso mög-
lich, sich für einen Newsletter zur Sammelwoche einzutragen, um keine 
Neuigkeiten mehr zu verpassen. An der Sammlung dürfen sich alle 
Jugendgruppen in Rheinland-Pfalz beteiligen, unabhängig von einer 
Mitgliedschaft im Landesjugendring.
Die Schirmherrin der Sammlung ist Ministerpräsidentin Malu Dreyer.
Die Jugendsammelwoche ist durch den Erlaubnisbescheid der Auf-
sichts- und Dienstleistungsdirektion Trier vom 14.07.2022, Aktenzei-
chen 15 750-2/23 genehmigt und wird in ihrer Durchführung behördlich 
überwacht. Der Landesjugendring Rheinland-Pfalz (LJR-RLP) ist der 
Zusammenschluss von mehr als 20 Jugendverbänden in Rheinland-
Pfalz. Gemeinsam erreichen wir ca. 200.000 Kinder und Jugendliche. 
Der Landesjugendring vertritt die Interessen von Kindern und Jugend-
lichen gegenüber Politik und Gesellschaft. Weitere Informationen und 
Aktuelles unter www.ljr-rlp.de oder bei Facebook, Instagram und Twitter.

Einkaufen bei Nachbarn und Freunden

Jetzt zur IHK-Kampagne  
„Heimat shoppen“ anmelden

Am Samstag und Sonntag, 16. und 17. September 
2023, finden die diesjährigen Aktionstage der IHK-
Kampagne „Heimat shoppen“ statt. Nachdem die 
Initiative bereits in Birkenfeld und Idar-Oberstein 

erfolgreich durchgeführt wurde, erhalten in diesem Jahr auch wieder die 
Händler, Dienstleister und Gastronomen aus Baumholder die Möglich-
keit und sind dazu aufgerufen, sich an der Kampagne zu beteiligen.
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Die Anmeldefrist läuft noch bis 31. März 2023. Die Teilnahme ist kos-
tenfrei.
Ziel von „Heimat shoppen“, welches in Zusammenarbeit mit den teilneh-
menden Gewerbevereinen gestaltet wird, ist es, die Bedeutung lokaler 
Einzelhändler, Gastronomen und Dienstleister für die Städte, Gemein-
den und Regionen herauszustellen. Denn sie alle leisten einen wichtigen 
Beitrag zu mehr Lebensqualität und Identität ihrer Kommune. Daher soll 
das Bewusstsein der Kunden gestärkt werden, vor Ort einzukaufen und 
das lokale Angebot vor Ort besser wahrzunehmen. Gerade in Zeiten der 
Corona-Krise ist dies wichtiger denn je, denn die Innenstädte und der 
stationäre Einzelhandel sind hierdurch vor enorme
Herausforderungen gestellt. Höhepunkt der Initiative sind die Aktions-
tage, die immer am zweiten Septemberwochenende stattfinden. Um das 
Kundenaufkommen zu entzerren und den Händlerinnen und Händlern 
vor Ort mehr Spielraum für Aktionen und Projekte zu geben, sind zwei 
Tage angedacht.
Bei Interesse senden Sie ihre Anmeldung bitte bis spätestens 31. 
März 2023 an die Verbandsgemeinde Baumholder, E-Mail: touris-
mus@vgv-baumholder.de. Alle Interessierten laden wir herzlich am 
16. März 2023, 17.00 Uhr in den Sitzungssaal der Verbandsgemeinde 
Baumholder. Hier dürfen Sie sich gerne austauschen und erhalten 
alle Infos rund um die Aktion im September.
Die Anmeldungen werden gebündelt an die IHK weitergeleitet. Die Teil-
nahme ist für die Einzelhändler kostenfrei. Einen Rückblick auf die ver-
gangenen Aktionstage, die Entstehungsgeschichte sowie Inspirationen 
rund um die Kampagne ist auf der offiziellen Homepage www.heimat-
shoppen.de zu finden. Dort gibt es auch einen Ideenpool für begleitende 
Veranstaltungen aus den vergangenen Jahren.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.

                                    Sprechtage 
 
 
Im Monat März 2023 finden folgende Sprechtage bei der 
Verbandsgemeindeverwaltung Baumholder statt: 
 
Bitte beachten Sie, dass alle Sprechtage im neuen Beratungszimmer in den Räumen 
des Notars stattfinden. 
 
 
 
1. Deutsche Rentenversicherung             nur nach telefonischer Terminabsprache 

Frau Wildberger                  
 

Termin-Vereinbarung: 
Handy: 0160-93481251 
Telefon: 06782-12 21 135 

 
2. Deutsche Rentenversicherung jeden Montag bei der 
    Rheinland-Pfalz Stadtverwaltung Idar-Oberstein 

 Termin-Vereinbarung: 06131 / 274 250 
 
 
3. Landesamt für Soziales, kein Sprechtag  
    Jugend und Versorgung   
    (früher Versorgungsamt) Service-Telefon: 0651-1447 222 
  
 
4. Sozialverband (VdK) kein Sprechtag im März 
 
                                           Telefonische Erreichbarkeit:  06781 / 211 04 
  
 
5. Knappschaft Bahn See täglich erreichbar, Herr Alfred Diehl 

66640 Namborn OT Furschweiler Schulstr. 15 
Termin-Vereinbarung: 06857/ 5408 

 
 
6. Schiedsmann  nur nach telefonischer Terminabsprache 
 

            Termin-Vereinbarung: 06787 / 98976 
 
 
7. OIE Servicepunkt  jeden Montag 
 08.30 bis 13.00 Uhr 

14.00 bis 16.00 Uhr   
Kundenhotline: 06781 / 507063  
(6 Cent /Anruf Telekom Festnetz, Mobil abweichend) 

 
 

8. Revierförster Stefan Kreuz kein Sprechtag im März 
    (Forstamt Birkenfeld)  
  
 
 
 
 
 
Sofern in Versicherungsangelegenheiten durch Dritte (z. B. Ehegatten) Auskünfte oder Bera-
tung erwünscht wird, müssen diese eine Vollmacht vorlegen und ihre Berechtigung haben. 
 
Baumholder, den 14.02.2023     Verbandsgemeindeverwaltung Baumholder

Wir stellen ein ....................

In der Verbandsgemeindeverwaltung Baumholder ist 
ab dem 01.05.2023
die Stelle eines/r Verwaltungsfachangestellten 
(m/w/d)
im Fachbereich Bürgerdienste
-Aufgabengebiet Bürgerbüro-
zu besetzen.
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören Tätigkeiten im Einwohner-
melde- und Personenstandswesen, Fundbüro.
Eine erfolgreich abgeschlossene 1. Verwaltungsprüfung oder ein 
vergleichbarer Berufsabschluss, sowie EDV-Kenntnisse (MS-Office-
Anwendungen) werden vorausgesetzt; gute Englischkenntnisse sind 
erwünscht.
Für diese anspruchsvolle Tätigkeit suchen wir einen Mitarbeiter/eine 
Mitarbeiterin, der/die sowohl Freude an einer abwechslungsreichen 
und eigenverantwortlichen Tätigkeit mitbringt und dienstleistungs-
und teamorientiert arbeiten kann.
Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst (TVöD).
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, bewerben Sie sich bitte mit 
aussagefähigen Unterlagen, bevorzugt per E-Mail, bis spätestens 
17.03.2023 bei der
Verbandsgemeindeverwaltung Baumholder
55774 Baumholder, Am Weiherdamm 1
E-Mail: verwaltung@vgv-baumholder.de

BaumholderBaumholder

Schräge Vögel im Kulturzentrum
Einen unterhaltsamen Abend mit dem Autor und Musiker Hans-Jürgen 
Werle bietet das Kulturzentrum Baumholder am 09. März 2023 um 19.00 
Uhr.

 Foto: Hans-Jürgen Werle

Unter dem Titel „Schräge Vögel“ 
ist das neueste Buch des Autors 
erschienen, aus dem er nicht nur 
vorlesen, sondern es seinen Gästen 
auch auf andere Weise nahebrin-
gen wird. Mit Liedern, Moritaten, 
kleinen Geschichten und Gedich-
ten wird Werle sicher kurzweilig 
seine schrägen Schluckspechte, 
Schnapsdrossel und andere Vögel 

den Besuchern näherbringen. Kurzgeschichten und vergnügliche Sze-
nen aus dem täglichen Leben und Gesang begleitet mit der Ukulele wer-
den zu hören sein.
Bei freiem Eintritt wird dies sicher ein außergewöhnlicher Abend werden.

Prinzenpaar zu Gast 
 in der US Gemeinde Baumholder

Dicker Donnerstag, 15.11 Uhr.
Das 44th Expeditionary Signal Battalion ist in der US - Gemeinde von 
Baumholder angetreten. Mehr als 300 Soldaten. Lieutenant Colonel 
Jeffrey Keenan hat sie an diesem regnerischen Nachmittag antreten 
lassen. Und das nur aus einem Grund: um die Macht abzugeben. An 
das Prinzenpaar der Baumholderer Karnevalsgesellschaft (BKG), Birgit I. 
und Sven I.. Mit dabei auch der stellvertretenden Garnisonsmanager Jae 
Kim, der sich ebenfalls der Fastnachtstradition beugte.
Die Tollitäten schritten gemeinsam mit Keenan die Reihen ab und über-
reichten die Entmachtungsurkunde an Keenan und Command Sergeant 
Major Roy Orren. „Das ist ein großartiges Event, das uns die Möglichkeit 
gibt, deutsche Traditionen zu erleben“, sagte Keenan begeistert. Gar-
nisonsmanager Kim bedankte sich bei der BKG - Delegation für den 
Besuch und freute sich, dass die Fastnacht auch in der US - Militärge-
meinde Einzug gehalten hat. Am Ende des Besuches ergriff die Prinzes-
sin das Wort und gab den Soldaten dienstfrei - natürlich nach Absprache 
mit dem Kommandeur.

Hier erhalten Sie alle wichtigen Informationen über 
 Ihre Verbandsgemeinde:

www.vg-birkenfeld.de
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Der Kommandeur führt das Prinzenpaar entlang der Formation und stellt 
die einzelnen Kompanien und deren Kompaniechefs vor Foto: Melanie 
Mai
Das Prinzenpaar wurde begleitet vom Vorsitzenden der BKG, Dirk 
Kaps, Mitgliedern des Elferrates und den beiden Sitzungspräsidenten. 
Die Abordung hatte nicht nur Orden und Entmachtungsurkunde dabei. 
Bianca Andres, Gardetrainerin der BKG, die ebenfalls der Delegation 
angehörte - sie und der Vorsitzende Kaps koordinierten den Besuch mit 
dem Kommandeur - informierte die angetretene Formation über die Kul-
tur und Geschichte der Fastnacht. Der Vorsitzende Kaps betonte, wie 
wichtig es für die BKG sei, diese jahrelange Tradition weiter zu pflegen. 
Im kommenden Jahr wird wohl wieder ein dreifach donnerndes Baam-
hollder Helau zwischen den amerikanischen Kasernen zu hören sein.

Hundesportverein Baumholder e.V.
Jahreshauptversammlung

Baumholder. Der Hundesportverein Baumholder e.V bittet seine Mitglie-
der am Freitag, den 24. März 2023 um 19:00 Uhr zur Jahreshauptver-
sammlung ins Vereinsheim am Zehntberg.
Zu den wichtigsten Tagesordnungspunkten gehören die Berichte des 
Vorstandes sowie dessen Entlastung.
Es gilt einen Kassenprüfer zu wählen, und es wird um zusätzliche Bele-
gung der Vereinsanlagen und bauliche Themen gehen.
Anträge zur JHV müssen dem Vorstand spätestens am 10.03.23 schrift-
lich vorliegen. Die Tagesordnung kann auf der Homepage bzw.am Ver-
einsheim eingesehen werden.
Der Vorstand freut sich auf rege Teilnahme.

Blut spenden für andere und für dich
Der DRK Ortsverband Baumholder bedankt sich bei den Bürger*innen 
für die rege Teilnahme an den letztjährigen Blutspendeterminen.

Frau Jacqueline Doll spendete 75-mal ihr Blut. Dafür wurde Sie von 
Herrn Reiner Holtmeier geehrt.
Insbesondere hervorzuheben sind die beiden Jubilare Frau Jacque-
line Doll und Frau Leonie Preuße. Frau Doll (siehe Foto) wurde für die 
75-zigste Teilnahme bei der Blutspende geehrt und die Spenderin Frau 
Preuße hat bereits 25 mal teilgenommen.

 Geehrt wurden die Spenderinnen von dem Blutspendebeauftragten des 
DRK-Ortsvereins Herrn Reiner Holtmeier, er bedankte sich für die treue 
Teilnahme und übergab eine Urkunde.
Der erste Termin in diesem Jahr findet am Donnerstag, den 09. März 
2023 in der Zeit zwischen 16.30 Uhr bis 19.30 Uhr im DRK-Heim, Gers-
terter Weg 3 ohne Terminvereinbarung statt. Vorab einen Termin buchen 
kann man unter www.blutspendedienst-west.de. Der DRK Blutspen-
dedienst West empfiehlt am Spendetag mindestens 2 l Flüssigkeit zu 
trinken.
Wie in den übrigen öffentlichen Gebäuden entfällt auch im DRK-Heim 
die generelle Maskenpflicht. Wer sich oder andere dennoch schützen 
möchte, kann gerne eine Maske tragen.
Der DRK-Ortsverein freut sich auch in diesem Jahr auf zahlreiche 
Blutspender*innen.

BerglangenbachBerglangenbach

Gesangverein Berglangenbach 1883 e.V.

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung 2023 des Gesangvereines 1883 Berglan-
genbach e. V. findet am Freitag, den 17.3.2023 um 19:30 Uhr im Bür-
gersaal statt.
Alle Vereinsmitglieder sind dazu herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
• Begrüßung, Totenehrung, Bekanntgabe der Tagesordnung
• Bericht der Vorsitzenden
• Bericht des Schriftführers
• Bericht der Kassiererin
• Bericht der Kassenprüfer
• Entlastung des Vorstandes
• Neuwahl eines Kassenprüfer
• Verschiedenes
Anträge sind in schriftlicher Form mindestens eine Woche vor der Mit-
gliederversammlung beim Vorstand einzureichen.

BerschweilerBerschweiler

Konzert mit dem Musikverein Tiefenstein
Für die Auftaktveranstaltung zum diesjährigen traditionellen Frühjahrs-
markt konnte die Gemeinde den Musikverein Tiefenstein für ein Konzert 
in der Dr. Darge-Halle, am Freitag, 24. März, verpflichten.
Das moderne Blasorchester, das sich selbst als Orchester der Gene-
rationen bezeichnet und Inhaber der Pro Musica Plakette ist, hat sein 
Kommen mit 35-40 Musikern angekündigt.
Im Rahmen des Konzertes will die Gemeinde Berschweiler ihren 
erfolgreichen Sportschützen Sebastian Herrmany für seine sportlichen 
Erfolge, insbesondere für den Gewinn der Silbermedaille im vergange-
nen Jahr bei den Olympischen Spielen der Gehörlosen, den sogenann-
ten „Deaflympics“, ehren.
Das Konzert beginnt um 20 Uhr, Einlass ist ab 19.15 Uhr. Der Eintritt ist 
frei. (gf).

Schützenverein „Hubertus“ Berschweiler
Schützen halten Jahreshauptversammlung - Teil 2
Für 40-jährige Mitgliedschaft im Deutschen Schützenbund sowie Pfäl-
zischen Sportschützenbund wurden Petra Herrmany, Susanne Horn, 
Claus Brocker, Armin Henn, Rüdiger Heß, Frank Osenbrück und Fritz 
Theis ausgezeichnet.
Eine Auszeichnung für 50-jährige Mitgliedschaft wurde an Uwe Rup-
penthal übergeben, gleichzeitig wurde die Ernennung zum Ehrenmit-
glied im Verein ausgesprochen.
Der zweite Vorsitzende Bernd Schneider überreichte anschließend Prä-
sentkörbe als Dankeschön des Vereins für langjährige Vorstandstätig-
keiten: Lothar Herrmany ist seit 44 Jahren ehrenamtlich aktiv, Gunnar 
Theis engagiert sich seit 31 Jahren und Klaus Theis ist seit 27 Jahren im 
Vorstand des Vereins tätig. (jad)
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FrauenbergFrauenberg

Absage der Jahreshauptversammlung des 
Vereins zur Förderung des Feuerwehrgedan-
kens der Freiwlligen Feuerwehr Frauenberg

Absage Jahreshauptversammlung
Aus gesundheitlichen Gründen muss die Jahreshauptversammlung am 
04.03.2020 abgesagt werden.
gez. Stefan Espe
1. Vorsitzender

Einladung zur Jahreshauptversammlung  
des Verkehrs- und Verschönerungsvereins 

Frauenberg e.V.
Am Dienstag, 14.03.2023, um 20.00 Uhr findet im Vereinsheim des Ver-
kehrs- und. Verschönerungsvereins Frauenberg die diesjährige Jahres-
hauptversammlung statt.
Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Bericht des Schriftführers
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Aussprache über die vorgetragenen Berichte
7. Wahl eines Versammlungsleiters
8. Entlastung des Vorstandes
9. Vorstandsneuwahlen
10. Wahl der Kassenprüfer
11. Anträge
12. Verschiedenes
Schriftliche Anträge sind mind. 10 Tage vor Versammlungsbeginn beim 
Vorsitzenden einzureichen.
Wir bitten alle Mitglieder um zahlreiches Erscheinen.

Der Vorstand

HeimbachHeimbach

4 Tage Fastnacht in Heimbach ließen die 
Herzen der Karnevalisten höherschlagen

2 ausverkaufte Sitzungen, Live-Musik an Weiberfastnacht und beim 
Lumpenball, eine Halle voller Kinder am Rosenmontag. Die HKG bot ein 
buntes Potpourri und die Karnevalisten freute es.
550 Gäste erlebten bei den Sitzungen eine 5stündige Show, die alles, 
was zur Fastnacht gehört: Gardetanz der Prinzengarde und der 2 Fun-
kenmariechen, Showtänze des Kinderballetts, von Phantasia, Infinity 
und den Besenbinnerbuwe. Die Tänze wechselten sich mit Büttenreden 
ab und natürlich nahmen die Hofsänger das Dorfgeschehen aufs Korn. 

von links nach rechts: Fritz Theis, Claus Brocker, Lothar Herrmany, Petra 
Herrmany, Armin Henn und Uwe Ruppenthal Foto: Jan Dahlheimer
Kimme, Korn und Schuss
5. Pokalkampf der Aufgelegt-Schützen
Wahnwegen 1 - Berschweiler 887 Ringe : 857 Ringe
Einzelwertung
Wahnwegen: Klaus Hellwig 300 Ringe, Gerhard Theiß 296 Ringe, 
Michael Schweinert 291 Ringe, Werner Rech 288 Ringe, Manfred Hell-
wig 263 Ringe
Berschweiler: Bernd Schneider 292 Ringe, Erhard Schäfer 283 Ringe, 
Hans Heil 282 Ringe

Fohren-LindenFohren-Linden

Närrisches Fastnachtsfrühstück  
im Bürgerhaus

Die Damen der in der Pandemiezeit entstandenen Gruppe “Gemeinsam 
statt einsam” haben es sich zur Aufgabe gemacht, das gemeinsame 
Miteinander der Dorfgemeinschaft Fohren-Linden zu stärken.
So hatten sie die Idee, die Bürger/innen zu einem närrischen Frühstück 
am Fastnachtssonntag ins Bürgerhaus einzuladen.
Freudig folgten viele Ortsansässige dieser Einladung und fanden sich 
pünktlich um 10 Uhr im bunt geschmückten Bürgerhaus zu Klängen von 
Fastnachtsmusik ein.
Gut gelaunt und sehr erfreut über den großen Zuspruch begrüßte OB 
Michael Reis die Anwesenden. Bevor er das Buffet eröffnete, teite er 
ihnen mit, dass die Kosten für dieses Frühstück von der Ortsgemeinde 
getragen werden.
Die Damen von “Gemeinsam statt einsam” hatten ein tolles Buffet gezau-
bert dem es an nichts fehlte - verschiedene Sorten Brot und Brötchen, 
Wurst-, Fisch- und Käseplatten, Marmeladen, Muesli, Eier, Obst, Kaffee 
und Säfte - und natürlich wurde auch ein Gläschen Sekt angeboten.
Die Stimmung war ausgelassen, man feierte die Fastnacht zusammen 
und so wurde das Frühstück bis in die frühen Abendstunden ausge-
dehnt.
Ein großes Dankeschön nochmal von allen “Fehremer” an die Damen 
von “Gemeinsam statt einsam” - das war echt spitze!
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Den ersten Teil beschlossen Sascha Hittel und Andreas Kaplan, die als 
Waltraud und Marieche in einem Zwiegespräch den Zuschauern die 
„Kunst am Klo“ näher brachten.
Nach der Pause erzählte Christian Zimmer von den Tücken des Ehe-
lebens. Die bereits im ersten Teil aufgetretene Tanzgruppe animierte, 
verstärkt durch Nele Kaplan, mit ihrem Freestyle-Tanz das Publikum 
erfolgreich zum Mitmachen. Hiernach wurde die Narhalla in einen Hör-
saal umfunktioniert und Jens Kneller arbeitete als Chef-Saarlandologe 
die phänotypischen und sprachlichen Eigenheiten des Saarländers her-
aus. Bei ihrem zweiten Auftritt wussten die Westrichsänger erneut, das 
Publikum mit ihren musikalischen Darbietungen in ihren Bann zu ziehen. 
Den Abschluss machte Sascha Hittel, der sich an der Bütt festklebte 
und als Aktivist der „Letzten Generation“ für den Fortbestand der Fast-
nacht demonstrierte. Nach dem Finale ging man noch lange nicht nach 
Hause und feierte bei Tanz- und Stimmungsmusik bis spät in die Nacht.
Der FC Westrich Mettweiler bedankt sich bei allen Akteuren und Betei-
ligten (auch Heiko Seibert am Mischpult) für die gelungene Veranstal-
tung und freut sich auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr.

Sitzung des Gemeinderates Mettweiler
Sitzungsdatum: Montag, den 13.03.2023
Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr
Raum: Dorfgemeinschaftshaus Mettweiler
Ort: Dennerbach 4, 55777 Mettweiler
Tagesordnung

A. Öffentlicher Teil:
1. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung und 

den Haushaltsplan 2023 - 2024
2. Fremdstromeinspeisung DGH Mettweiler
3. Tiefbauarbeiten für Lieferung und Einbau einer Buswartehalle
4. Anschaffung einer Buswartehalle
5. Vergabe Hausmeisterverträge VG Baumholder
6. Jahresvertragsarbeiten für Erd- und Straßenbauarbeiten
7. Anfragen und Mitteilungen
B. Nichtöffentlicher Teil:
1. Anfragen und Mitteilungen

gez. Jens Kneller
Erster Beigeordneter

RohrbachRohrbach

SV Tell e.V. 1959 Rohrbach
Vorstand steht zur Wahl

Jahreshauptversammlung
Der Schützenverein Rohrbach lädt seine Mitglieder recht herzlich zur 
Jahreshauptversammlung für das Geschäftsjahr 2022 am Freitag, dem 
17.03.2023 um 19:30 Uhr auf den Schießstand ein. Tagesordnung: 
Top 1 Eröffnung und Begrüßung Top 2 Feststellung der Anwesenden 
und Stimmberechtigung Top 3 Totengedenken Top 4 Genehmigung der 
Tagesordnung Top 5 Ehrungen Top 6 Berichte über das Geschäftsjahre 
2022: Oberschützenmeister, Sportleiter, Jugendleiter, Kassiererin, Kas-
senprüfer Top 7 Aussprache zu den Berichten Top 8 Neuwahlen Top 
9 Termine 2023 Top 10 Anträge (sind bis 12.03.2023 an den Vorstand 
einzureichen) Top 11 Was noch zu sagen wäre

RückweilerRückweiler

Sitzung des Ortsgemeinderates 
Rückweiler 15.02.2023

TOP 1. Einwohnerfragestunde

a) Anfrage nach dem Sachstand Verbesserung der Sicherheit an der 
Bushaltestelle der Schulkinder

b) Anfrage nach Sachstand Anschaffung Wetterschutz
c) Anfrage nach Stand von alternativen Möglichkeiten für eine Schul-

bushaltestelle

Ortsbürgermeister gab Antworten auf die gestellten Fragen im Rahmen 
seiner derzeitigen Kenntnis.

Eine kleine Schlagerparade rundete den Abend ab und noch bis in die 
späte Nacht wurde gefeiert und getanzt.
Gut gefüllt war die Tanzfläche auch an Weiberfastnacht. Die 8köpfige 
Partyband TRANSONIC aus der Pfalz heizte kräftig ein mit Rock, Pop 
und Stimmungsmusik. Neu im Programm war die Warm Up Party nach-
mittags im Freien. Auch hier ging es schon rund bei Fastnachtsmusik, 
Getränken und Gegrilltem.
Traditionell gab es an Rosenmontag die große Kinderfastnacht mit Tän-
zen, einer Büttenrede des Kinderprinzen und vielen Süßigkeiten. Nahtlos 
ging es über in den Lumpenball wo zur Musik der Tanzband Sunrise der 
Abschluss der Fastnacht gefeiert wurde.

DRK Heimbach
Jahreshauptversammlung

Am Dienstag, den 7. März findet die Jahreshauptversammlung des 
DRK Heimbach ab 19:30 Uhr im Anglerheim in Heimbach statt.
Neben einigen Grußworten von Kreisvorstand, Bereitschaftsleitung und 
Gemeindeführung wird der Vorstand seine Berichte vortragen.
Es ist eine Ergänzungswahl notwendig, da die 2. Schriftführerin Iris Vet-
ter ihr Amt nicht mehr ausüben kann.
Der Vorstand hat im Vorfeld eine mögliche Kandidatin gefunden, welche 
an diesem Abend gewählt werden soll.
Der Vorstand lädt alle Mitglieder, Freunde und Gönner zu diesem Termin 
ein, es wird einen kostenlosen Imbiss geben.
Wir freuen uns euch zahlreich begrüßen zu können.

LeitzweilerLeitzweiler

Sitzung des Gemeinderates Leitzweiler
Sitzungsdatum: Dienstag, den 07.03.2023
Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr
Raum: Dorfgemeinschaftshaus Leitzweiler
Ort: Hauptstraße 16, 55779 Leitzweiler
Tagesordnung

Öffentlicher Teil:
1. Beratung und Beschlussfassung der Haushaltssatzung und des 

Haushaltsplans für die Jahre 2023/2024 sowie Anhebung der Real-
steuersätze

2. Neubau Dorfgemeinschaftshaus und Umfeldgestaltung- Auftrags-
vergaben

3. Friedhofsangelegenheiten -Jährliche Standsicherheitsprüfung von 
Grabmalen (Auftragsvergabe)

4. Einwohnerfragestunde
5. Anfragen und Mitteilungen

gez. Andreas Theodor Werle
Ortsbürgermeister

MettweilerMettweiler

Fastnacht in Mettweiler – 
 nie war die Stimmung geiler

Nach drei Jahren ist auch die Mettweilerer Fastnacht wieder aus der 
Corona-bedingten Pause gestartet. Das Dreigestirn in Person von 
Sascha Hittel, Andreas Kaplan und Jens Kneller eröffneten pünktlich um 
20:11 Uhr die Fastnachtssitzung in der ausverkauften Narhalla. Nach der 
Begrüßung startete das Funkenmariechen Malin Scherne mit akrobati-
schen Tanzeinlagen und brachte das Publikum zum Staunen. Anschlie-
ßend erläuterte Andreas Kaplan in seiner Büttenrede als „Saubermann“ 
der VG die Hygienevorschriften und berichtete aus seinem Arbeitsalltag. 
Mit einem Mix aus Garde- und Discotanz heizten Lia-Sophie und Claudia 
Kaplan sowie Lisa Kramer die bereits ohnehin gute Stimmung noch ein-
mal richtig an. Der ehemalige Mettweilerer und mittlerweile Wahl- Saar-
länder Heiko Balzer ließ in seinem Büttenreden-Debut die Jugendzeit in 
Mettweiler Revue passieren. Darauf folgten die Westrichsänger Günther 
und Thomas Decker, Hans-Jürgen Henn, Wolfgang Michels und Carsten 
Weingarth und sorgten mit selbst getexteten und pointierten Liedern für 
ausgelassene Fastnachtsstimmung. 
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6. Große Kahlflächen vermeiden
Was? Kahlschläge sind tabu. Sanitärhiebe bei Kalamitäten sind möglich, 
sofern dabei mindestens 10 % der Derbholzmasse als Totholz für mehr 
Artenvielfalt belassen werden.
Warum? Eine echte Präventionsmaßnahme, denn durch das Kahl-
schlagverbot wird u.a. verhindert: Die schlagartige Veränderung des für 
Jungpflanzen wichtigen Waldinnenklimas, die Gefährdung der Nachbar-
bäume und --bestände bei Extremwetter und das rapide Absenken des 
Kohlenstoffspeichers Wald.
7. Mehr Totholz für mehr Leben
Was? Anreicherung und Erhöhung der Diversität an Totholz sowohl 
stehend wie liegend und in unterschiedlichen Dimensionen und Zerset-
zungsgraden; dazu zählt auch das gezielte Anlegen von Hochstümpfen.
Warum? Für zahlreiche Tier-, Pilz- und Pflanzenarten ist Totholz ein 
wichtiger Lebensraum. In gesunden Wäldern sorgt es vorübergehend 
zudem für die Speicherung von Kohlenstoff und Wasser und verbessert 
die Humusanreicherung im Nährstoffkreislauf.
8. Mehr Lebensräume mit Habitatbäumen schaffen
Was? Kennzeichnung und Erhalt von mindestens fünf Habitatbäumen 
oder Habitatbaumanwärtern pro Hektar, die bis zur Zersetzung auf der 
Fläche verbleiben. Ausweisung der Habitatbäume: spätestens zwei 
Jahre nach Antragstellung.
Warum? Habitatbäume sind mit ihren vielfältigen Mikrohabitaten eine 
Kernkomponente der Waldbiodiversität und u.a. Lebensraum für Vögel, 
Fledermäuse und Insekten.
9. Größerer Rückegassenabstand: Begrenzung der Bodenverdich-
tung
Was? Die Fahrlinien im Wald (Rückegassen) müssen bei Neuanlage min-
destens 30 Meter (bei verdichtungsempfindlichen Böden sogar mindes-
tens 40 Meter) voneinander entfernt sein.
Warum? Das Befahren des Waldes mit schwerem Gerät kann den 
Boden verdichten, was sich negativ auf die Stabilität der Waldbestände 
und des Bodens auswirkt. Deshalb essentiell: Die Begrenzung der 
befahrenen Fläche.
10. Pflanzen natürlich gesund erhalten
Was? Verbot von Düngung und Pflanzenschutzmittel. Mit Ausnahme 
von Polterbehandlungen als letztes Mittel bei schwerwiegender Gefähr-
dung der verbleibenden Bestockung bzw. bei akuter Gefahr der Entwer-
tung des liegenden Holzes.
Warum? Aufgrund der großflächigen Auswirkungen von Pflanzen-
schutzmitteln auf Nichtzielorganismen und damit die Biodiversität im 
Wald dürfen diese nur als „Ultima ratio“ zur konkreten akuten Gefahren-
abwehr verwendet werden.
11. Wasserhaushalt verbessern
Was? Maßnahmen zur Wasserrückhaltung einschließlich des Verzichts 
auf Entwässerung von Beständen und Rückbau existierender Entwässe-
rungsinfrastruktur bis spätestens fünf Jahre nach Antragstellung.
Warum? Indem Wasser im Waldökosystem gehalten wird, verbessert 
sich die Resilienz des Waldes gegenüber Dürren.
12. Raum für natürliche Waldentwicklung geben
Was? Auf 5 % der Waldfläche sollen sich die Wälder natürlich entwi-
ckeln - ein Pflichtkriterium bei einer Fläche über 100 ha und unter 100 
Hektar freiwillig. Die naturschutzfachlich notwendige Pflege- bzw. Erhal-
tungsmaßnahmen oder die Verkehrssicherung werden nicht als Nutzung 
gewertet.
Warum? Wälder mit natürlicher Entwicklung erhöhen den Kohlenstoff-
vorrat im Wald bis zum Erreichen des Klimaxstadiums. Sie unterstützen 
natürliche Anpassungsprozesse in Reaktion auf den Klimawandel und 
sind notwendig, um das gesamte Spektrum von an den Wald gebunde-
ner Biodiversität zu erhalten.
Der überwiegende Teil der Kriterien erfüllen gesetzliche Grundlage und 
sind bereits durch die FSC-Zertifizierung / PEFC Zertifizierung zu beach-
ten.
Daher nachfolgend die wichtigsten Punkte, welche für den Erhalt der 
Fördermittel beachtet werden müssen:
8.) 5 Habitatbäume pro ha (willkürliche Verteilung macht keinen Sinn à 
da die Sicherheit bei der Hauung beachtet werden muss) à konstante 
Flächen festlegen (zusätzliche Flächen) erhöht Stilllegungsfläche à 
erhöht Biodiversitätsflächen
10.) Aktuell nur noch 1 Pflanzenschutzmittel zugelassen, ob diese Zulas-
sung verlängert wird ist offen à lediglich einige Jagdpächter nutzen noch 
Pflanzenschutzmittel à daher ist dies mit den Jagdpächtern zu regeln
12.) über 100 ha ist dieses Kriterium bindend, unter 100 ha optional
Ist auch bei Kahlflächen möglich, muss mindestens eine zusammen-
hängende Fläche von 0,3 ha sein à 20 Jahre Bindung (Bindung entfällt, 
wenn keine Fördermittel mehr angerufen werden können)
Mit Blick auf die Höhe der Förderung empfiehlt das Forstamt Birkenfeld 
sämtlichen waldbesitzenden Gemeinden eine entsprechende Antrags-
stellung.

• Verbesserungen der Straßenbeleuchtung
• Reduzieren der Fahrgeschwindigkeit auf 30 km/h im Bereich der 

Haltestelle
• Alternative Möglichkeiten für eine Haltestelle Schulbusse wurden in 

vorangegangen Sitzungen angesprochen und werden grundsätzlich 
nicht ausgeschlossen und werden in Abhängigkeit von der weiteren 
Dorfentwicklung weiter betrachtet. (Neubaugebiet, Dorferneuerung 
usw.)

TOP 2. Beratung und Beschlussfassung Forstwirtschaftsplan 2023
Beschluss über den Kommunalen Forsthaushalt 2023:
Es ist geplant 200 fm. einzuschlagen, bei einem Verkauf von 180 fm.
Insgesamt wird im Forstwirtschaftsplan mit:
Die im Jahr 2023 geplanten Maßnahmen werden durch das Forstamt 
Birkenfeld erläutert.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat stimmt dem Forstwirtschaftsplan 2023 zu.
TOP 3. Beratung und Beschlussfassung über das Zuwendungspro-
gramm „Klimaangepasstes Waldmanagement“
Herr Prölß vom Forstamt Birkenfeld informierte über ein neues Förder-
programm des Bundes zum Thema „Klimaangepasstes Waldmanage-
ment“.
Der Bund hat das digitale Antragsverfahren für die neue Förderung „Kli-
maangepasstes Waldmanagement“ sehr kurzfristig zum Jahresende 
eröffnet und stellt Waldeigentümern für die kommenden Jahre eine jähr-
liche Förderung von bis zu 100 Euro je ha in Aussicht.
Verbunden ist diese Förderung mit einer zusätzlichen Zertifizierung und 
teilweise nicht ganz unerheblichen Bewirtschaftungsauflagen (z.B. 5 % 
Flächenstilllegung für Betriebe ab 100 ha und Ausweisung von 5 Habi-
tatbäumen je ha.).
Der Bund stellt im Jahre 2023 eine Summe von 200 Mio. € zur Verfü-
gung, insgesamt bis 2026 ist eine Summe von 900 Mio. € verfügbar.
Um eine Förderung zu erhalten müssen 11 Kriterien erfüllt werden. Bei 
Kommunen über 100 ha Waldfläche ist ein 12. Kriterium notwendig, bei 
Kommunen unter 100 ha Waldfläche ist dieses 12. Kriterium optional.
Für den Fall, dass alle 12 Kriterien erfüllt sind, ist eine Förderung i.H.v. 
100 € je ha möglich. Wenn lediglich 11 Kriterien erfüllt sind beträgt die 
Förderung 85 € je ha. Für die zusätzliche Zertifizierung sind mit Kosten 
von 3 € je ha zu rechnen.
Die Präsentation ist dieser Niederschrift als Anlage angehängt.
1. Vorausverjüngung ist Pflicht
Was? Vorausverjüngung durch Voranbau bzw. Naturverjüngung mit 
mindestens 5-7-jährigem Verjüngungszeitraum vor Nutzung / Ernte des 
Bestandes in Abhängigkeit vom Ausgangs- und Zielbestand.
Warum? Mit der Vorausverjüngung können Probleme und hohe Aufwen-
dungen vermieden werden, die mit der Wiederbewaldung einer kahlen 
Fläche verbunden sind. Das bodennahe Klima profitiert ebenfalls von 
längeren Verjüngungszeiträumen ebenso wie die Biodiversität, da eine 
zweite Baumschicht etabliert wird.
2. Vorfahrt für Naturverjüngung geben
Was? Die natürliche Verjüngung hat Vorrang, sofern klimaresiliente, 
überwiegend standortheimische Hauptbaumarten in der Fläche ankom-
men.
Warum? Wegen ihrer hohen genetischen Diversität bietet die Natur-
verjüngung die besseren Voraussetzungen für die Klimaanpassung von 
Bäumen. Naturverjüngte Pflanzen haben einen Startvorteil, der sich 
auch über die gesamte Lebenszeit vorteilhaft auf die Bäume auswirkt.
3. Standortheimische Baumarten verwenden
Was? Bei künstlicher Verjüngung müssen Anbauempfehlungen der Län-
der eingehalten werden, dabei ist ein überwiegend standortheimischer 
Baumartenanteil einzuhalten.
Warum? Die Baumartenempfehlungen der Länder sind wissenschaft-
lich fundiert und berücksichtigen die Klimafolgen auf die Waldökosys-
teme. So wird verhindert, dass Baumarten gepflanzt werden, die mit den 
Bedingungen vor Ort nicht zurechtkommen.
4. Natürliche Entwicklung auf kleinen Freiflächen zulassen
Was? Sukzessionsstadien und Vorwäldern müssen bei kleinflächigen 
Störungen zugelassen werden, da sich so eine gut angepasste Folgege-
neration an Bäumen entwickeln kann.
Warum? Ungelenkte Sukzessionsprozesse sind für die natürlichen 
Anpassungsprozesse im Waldökosystem von großer Bedeutung. Zudem 
sind Sukzessionsflächen Hotspots der Biodiversität.
5. Größere Baumartendiversität schaffen
Was? Erhalt oder, falls erforderlich, Erweiterung der klimaresilienten, 
standortheimischen Baumartendiversität zum Beispiel durch Einbrin-
gung von Mischbaumarten über geeignete Mischungsformen.
Warum? Eine möglichst standortheimische Baumartendiversität trägt 
zum Erhalt und zur Entwicklung von resilienten und anpassungsfähigen 
Wäldern mit bei - und das Risiko bei Ausfällen einzelner Baumarten wird 
gestreut.
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Gemeinde entstehen dann, sofern die von der Gemeinde festgesetzten 
Hebesätze unter diesen Nivellierungssätzen liegen.
Umgekehrt, also sofern die tatsächlichen Hebesätze über den Nivel-
lierungssätzen liegen, verbleiben diese (überschießenden) Mehrerträge 
alleine bei der Gemeinde. Es ist ebenfalls davon auszugehen, dass 
keine Zweckzuweisungen (z.B. bei Vorhaben aus dem Investitionsstock) 
bewilligt werden, sofern die gemeindlichen Realsteuerhebesätze unter 
den Nivellierungssätzen des LFAG liegen.
Dies wurde den Kommunalaufsichtsbehörden durch das Land aus-
drücklich so vorgegeben.
Der Landtag Rheinland-Pfalz hat am 24. November 2022 die Nivellie-
rungssätze angehoben.
Diese betragen ab dem ab dem 1. Januar 2023 bei
der Grundsteuer A = 345 v.H. (bisher 300 v.H., entspricht einer effektiven 
Erhöhung von 15,0 %),
der Grundsteuer B = 465 v.H.(bisher 365 v.H.; entspricht einer effektiven 
Erhöhung von 22,4 %),
der Gewerbesteuer = 380 v.H.(bisher 365 v.H.; entspricht einer effektiven 
Erhöhung von 4,1 %).
Mit Blick auf die konkrete Haushalts- und Finanzlage der Gemeinde 
kommt die Ortsgemeinde Rückweiler nicht umhin, ihre Realsteuerhebe-
sätze ab dem 1. Januar 2023 ebenfalls auf das Niveau der neuen Nivel-
lierungssätze nach Landesfinanzausgleichsgesetz anzuheben.
Beschluss:
Die Realsteuerhebesätze werden ab dem 1. Januar 2023 wie folgt fest-
gesetzt:
Grundsteuer A = 345 v.H.,
Grundsteuer B = 465 v.H.,
Gewerbesteuer = 380 v.H../. 35 v.H. GewSt-Umlage = 345 v.H. somit 
kann es bei 365 bleiben.
(Die neuen Realsteuerhebesätze werden in der Haushaltssatzung 2023 
- 2024 festgesetzt.)

am 15.02.2023 (Teil 2)
TOP 5. Jahresvertragsarbeiten für Erd- und Straßenbauarbeiten - 
Rückweiler -
Am 31.03.2023 endet der vorhandene Jahresvertrag zur Ausführung der 
Erd- und Straßenarbeiten inkl. der Reparaturarbeiten an Ver- und Ent-
sorgungsleitungen.
Für die Vergabe eines neuen Jahresvertrages wurde eine Beschränkte 
Ausschreibung (Auf- und Abgebotsverfahren) durchgeführt. Es wurden 
5 Bauunternehmer angefragt.
Zum Submissionstermin am 24.01.2023 wurden zwei Angebote fristge-
recht abgegeben, eine Absage lag vor und zwei der Baufirmen meldete 
sich nicht.
Alle Angebote entsprechen der VOB und wurden rechnerisch und wirt-
schaftlich geprüft.
Die maximale Vertragslaufzeit beträgt 4 Jahre, wobei der Vertrag nach 
dem zweiten Jahr von beiden Seiten jährlich gekündigt werden kann.
Der Ortsgemeinde wird nunmehr die Gelegenheit gegeben, ohne Aus-
schreibung, sich an den abgeschlossenen Vertrag anzuschließen.
Kleinere Erd- und Straßenbauarbeiten können somit VOB-konform ver-
geben werden.
Beschluss:
Die Ortsgemeinde beschließt, sich dem von den Verbandsgemeinde-
werken Baumholder mit der Firma Märker, Dienstweiler abgeschlosse-
nen Vertrag anzuschließen.
TOP 6. Vergabe Hausmeisterverträge VG Baumholder
Die Submission der Ausschreibungen erfolgte am 25. und 26.01.2023. 
Die Verträge haben eine Laufzeit von 2 Jahren, können bei Einvernehmen 
beider Parteien jeweils um 1 Jahr verlängert werden bis zu einer maxi-
malen Gesamtlaufzeit von 4 Jahren. Es ergaben sich folgende Angebote 
für die vorgegebenen Preise der einzelnen Leistungsverzeichnisse:
1. Erd-, Mauer-, Betonarbeiten
Die Arbeiten wurden beschränkt ausgeschrieben. Es wurden 5 Ange-
bote angefordert.
Anzahl der fristgerecht abgegebenen Angebote: 3
1 Angebot musste wegen fehlenden Unterlagen ausgeschlossen werden.
Beschluss:
Aufgrund der gen. Ausschreibungsergebnisse schlägt die Verwaltung 
vor, den Hausmeistervertrag für die oben genannten Arbeiten an die Fa. 
Schmitt Bau aus Heimbach zu erteilen.
2. Zimmer- u. Holzbauarbeiten, Dachdeckungs- u. Dachabdich-
tungsarbeiten, Klempnerarbeiten, Gerüstarbeiten, Blitzschutzanlagen
Die Arbeiten wurden beschränkt ausgeschrieben. Es wurden 6 Ange-
bote angefordert.
Anzahl der fristgerecht abgegebenen Angebote: 1
Das Angebot wurde technisch und rechnerisch geprüft. Der günstigste 
Bieter ist die Fa. Sascha Horbach aus Baumholder.

Mit Schreiben vom 14.11.2022 hat der Gemeinde- und Städtebund 
(GStB) Rheinland-Pfalz zu diesem Förderprogramm Stellung bezo-
gen. Der GStB vertritt die Auffassung, dass in der Angelegenheit eine 
Beschlussfassung des Gemeinderates erforderlich ist. Mit der Inan-
spruchnahme des Förderprogramms verpflichtet sich die Gemeinde 
bestimmte Vorgaben bei der Waldbewirtschaftung einzuhalten und 
dies über einen Zeitraum von 10 oder 20 Jahren. Demgemäß sind in 
der Zukunft der Entscheidungsrahmen und die Gestaltungsspielräume 
bei der jährlichen Wirtschaftsplanung für den Gemeindewald gemäß § 
29 LWaldG eingeschränkt. Bei den Gemeinden, die bereits eine FSC-
Zertifizierung der Waldbewirtschaftung beschlossen haben, ist die Addi-
tionalität der Förderkriterien allerdings sehr ausgeprägt.
Die Verwaltung ist ebenfalls der Meinung, dass ein Beschluss über die 
Teilnahme / Nichtteilnahme am Förderprogramm „Klimaangepasstes 
Waldmanagement“ gefasst werden sollte.
Viele der Informationen wurden sehr kurzfristig publiziert.
Vor dem Hintergrund, dass die Anträge nach dem Windhundverfahren 
(also der Reihenfolge des Antragseingangs) bewilligt werden, war es 
notwendig geworden, vorsorglich einen Antrag bis 30.11.2022 zu stel-
len, der im Laufe des Verfahrens natürlich auch jederzeit von Seiten der 
Ortsgemeinden widerrufen werden kann.
Die Verwaltung hat die Anträge am 29.11.2022 online gestellt, damit 
keine Fristen versäumt werden und eine Möglichkeit besteht eine För-
derung zu erhalten. Nun hat man 4 Wochen Zeit die Anträge per Post an 
die Fachagentur „Nachwachsende Rohstoffe e.V.“ zustellen. Die Verwal-
tung hat die entsprechenden Unterlagen bereits vorbereitet; es ist nur 
noch die Unterschrift des Ortsbürgermeisters erforderlich.
Diese Zeit ist insbesondere wegen den Weihnachtsfeiertagen sehr kurz 
bemessen, um die Thematik in allen 14 Gemeinderäten zu beraten und 
zu beschließen. Daher wurden mit den jeweiligen Ortsbürgermeistern 
vereinbart, die Anträge komplett zu stellen. Auf Grund der zu erwarteten 
Menge von Anträgen scheint eine Bearbeitungszeit für die Bewilligung 
der Förderanträge von 9 - 12 Monaten nicht unrealistisch.
Herr Prölß hatte diesen Vortrag auch bereits am 14.12.2022 in der Ver-
bandsversammlung des Forstzweckverbandes Baumholder gemacht.
Aussicht der Verwaltung könnte die Nichtteilnahme auch noch nach 
Bewilligungsbescheid gefasst werden.
Folgende Flächenzahlen könnten berücksichtigt werden (Gesamtwald-
fläche):

Gemeinde Fläche mögliche 
Förderung

möglicher 
Ertrag

Zertifizierungs-
aufwand (3 € 

je ha)

Rückweiler 59,80 ha 85 € je ha 5.083,00 € 179,40 €

* Diese Angaben sind aus den Zuwendungsbedingungen entnommen, 
aber ohne Gewähr. Die genauen Zahlen stehen erst mit dem Zuwen-
dungsbescheid fest.
Des Weiteren sind die möglichen Aufwendungen zum Erfüllen der Bedin-
gungen aktuell nicht genau abschätzbar. Hier sind wir auf die fachli-
che Expertise des Forstamtes angewiesen.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat Rückweiler beschließt die Teilnahme am Zuwen-
dungsprogramm „Klimaangepasstes Waldmanagement“.
Ferner wird das Forstamt Birkenfeld gebeten die Ortsgemeinde Rück-
weiler hierbei zu unterstützen und mit der fachlichen Expertise während 
des Zuwendungszeitraums zu beraten und zu begleiten.
TOP 4. OG Rückweiler - Vorberatung über die Anhebung der Steu-
erhebesätze ab 2023
Die Realsteuern umfassen die Grundsteuer und die Gewerbesteuer (§ 
3 Abs. 2 der Abgabenordnung). Die Berechnung der konkreten Steu-
erhöhe erfolgt unter Anwendung von Hebesätzen auf den vom Finanz-
amt ermittelten Steuermessbetrag. Den jeweiligen Hebesatzlegen die 
Gemeinden im Rahmen ihrer garantierten Abgabenhoheit fest.
Die Ortsgemeinde Rückweiler erhebt bisher Realsteuern nach folgenden 
Hebesätzen:
Grundsteuer A = 300 v.H. (für land- und forstwirtschaftlich genutzte 
Grundstücke),
Grundsteuer B = 365 v.H. (für die übrigen Grundstücke),
Gewerbesteuer = 365 v.H..
Die Erträge aus der Grund- und der Gewerbesteuer spielen auch eine 
Rolle bei der Ermittlung der Schlüsselzuweisung A sowie der Kreis- und 
Verbandsgemeindeumlage. Rechtsgrundlage hierfür bildet das Lan-
desfinanzausgleichsgesetz Rheinland-Pfalz (LFAG). Zur Ermittlung der 
Berechnungsgrundlagen bei der Grund- und Gewerbesteuer werden 
vom Land bestimmte
Mindesthebesätze (= Nivellierungssätze) gesetzlich vorgegeben.
Diese Nivellierungssätze haben die Bedeutung, dass jede Gemeinde in 
Rheinland-Pfalz entsprechend ihrer Aufgabenzuständigkeit und Größe 
in Bezug auf ihre Realsteuererträge bei der Berechnung der Schlüs-
selzuweisung sowie der Kreis- und Verbandsgemeindeumlage in etwa 
gleichbehandelt werden sollte. Tatsächliche finanzielle Verluste für eine 
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Rahmen + Einbau neue Rahmen inkl. zugehörigen Unterbau, Estrich, 
Pflasterarbeiten, wurde die Fa. Müller Bau / Freisen, die schon mit den 
Rohbauarbeiten für den neuen Anbau beauftragt war, um ein Angebot 
gebeten.
Das Angebot der Fa. emco beläuft sich auf rd. 2.215,- € brutto (Fußmatte 
Typ „Diplomat 522 GK“ + Einbaurahmen / Größe: Stablänge (=Breite): 
2500 mm, Gehtiefe: 1200 mm). Das Angebot der Fa. Müller Bau für den 
Einbau beläuft sich auf pauschalisiert 2.975,- € brutto.
Die Fa. Müller Bau hat zu diesem Projekt bisher sehr gute Arbeit geleis-
tet und bei der Fußmatte von der Fa. emco handelt es sich um ein lang-
lebiges Qualitätsprodukt.
Ein sog. Direktauftrag (ohne Einholung von weiteren Angeboten) ist 
zulässig bis zu einem jeweiligen Auftragswert in Höhe von 3.000,- € 
netto.
a) Beschluss:
Der Ortsbürgermeister wird ermächtigt o. g. Fußmatte inkl. Einbaurah-
men bei der Fa. emco für 2.215,- € brutto zu bestellen.
b) Beschluss:
Der Ortsgemeinderat beauftragt die Fa. Müller Bau / Freisen mit dem 
Ausbau der vorhandenen Rahmen + Einbau der bauseits gelieferten 
neuen Einbaurahmen mittig vor der neuen Türöffnung für 2.975,- € 
brutto.
TOP 8. Umlegungsverfahren „Auf Raunen“ - Wahl eines Umle-
gungsausschusses
Das Stimmrecht des Vorsitzenden ruht bei diesem Tagesordnungspunkt 
gemäß § 36 Abs. 3 Nr. 1 der Gemeindeverordnung.
Zur Verdeutlichung der Rechtsgrundlage ist die Umlegungsausschuss-
verordnung als Text beigeheftet.
Die Zusammensetzung und Zahl der Mitglieder des Umlegungsaus-
schusses ist demnach fest vorgegeben.
Das vorsitzende Mitglied und dessen Vertreter sind aufgrund der Vorga-
ben des § 3 Abs. 2 UAVO bereits namentlich vorgeschlagen.
Beim juristischen Mitglied können neben Volljuristen auch Diplom-Ver-
waltungswirte mit 2. Staatsexamen bestellt werden.
Ein weiteres Mitglied muss in der Bewertung von Grundstücken erfahren 
sein und Kenntnisse des örtlichen Grundstückmarktes besitzen.
Zwei weitere Mitglieder müssen zum Gemeinderat wählbar sein; sie soll-
ten dem Gemeinderat angehören.
Die ehrenamtlichen Mitglieder sollen Bürgerinnen oder Bürger der Orts-
gemeinde Rückweiler sein.
Für jedes Mitglied ist ein stellvertretendes Mitglied zu bestellen.
Wahlen sind grundsätzlich durch Abstimmung mit Stimmzetteln durch-
zuführen, es sei denn der Rat beschließt etwas anderes (§ 40 Abs. 5 
GemO).
Beschluss:
a) Der Ortsgemeinderat Rückweiler beschließt über die Wahl des Umle-
gungsausschusses in offener Abstimmung und en bloc abzustimmen.
b) Der Umlegungsausschuss der Ortsgemeinde Rückweiler setzt sich 
wie folgt zusammen:
Vorsitzender: OVR Udo Baumann
Stellv. Vorsitzender: VR Julien Denis
Personen mit Befähigung zum Richteramt oder zum höheren allgemei-
nen Verwaltungsdienst:
Mitglied: Peter Simon
Stellv. Mitglied: Ann Christin Becker
Personen mit Erfahrung in der Bewertung von Grundstücken
Mitglied: Manfred Lang
Stellv. Mitglied: Benedikt Rodens
Gemeinderatsmitglieder/innen:
Mitglied: Marianne Thömes
Stellv. Mitglied: Andreas Müller
Mitglied: Thorsten Schneider
Stellv. Mitglied: Hans-Jürgen Schwan

Die Fastnachtssession 2022/23 der Narren-
schar auf der Heide ist zu Ende

Die Rückweiler Fastnachter haben ein beeindruckendes Programm bei 
ihren „Bunten Abenden“ im Dorfgemeinschaftshaus absolviert. Beide 
Veranstaltungen waren sehr gut besucht.
Mit 43 Bühnenaktiven im Alter von 7 bis 82 Jahren haben sie ihr Publi-
kum fast 4 Stunden kurzweilig und brillant unterhalten. Die Freunde des 
närrischen Treibens kamen an beiden Sitzungen voll auf ihre Kosten. 
Mit zwei Tanzgruppen, Männerballett, Sketchen, Gesang und Vorträgen 
wurde ein abwechslungsreiches Unterhaltungsprogramm geboten.

Beschluss:
Aufgrund der gen. Ausschreibungsergebnisse schlägt die Verwaltung 
vor, den Hausmeistervertrag für die oben genannten Arbeiten an die Fa. 
Sascha Horbach aus Baumholder zu erteilen.
3. Trockenbau-, Putz-, Stuckarbeiten
Die Arbeiten wurden beschränkt ausgeschrieben. Es wurden 4 Ange-
bote angefordert.
Anzahl der fristgerecht abgegebenen Angebote: 2
Die Angebote wurden technisch und rechnerisch geprüft. Der günstigste 
Bieter ist die Fa. Böhm aus Baumholder.
Beschluss:
Aufgrund der gen. Ausschreibungsergebnisse schlägt die Verwaltung 
vor, den Hausmeistervertrag für die oben genannten Arbeiten an die Fa. 
Böhm aus Baumholder zu erteilen.
4. Malerarbeiten
Die Arbeiten wurden beschränkt ausgeschrieben. Es wurden 4 Ange-
bote angefordert.
Anzahl der fristgerecht abgegebenen Angebote: 2
Die Angebote wurden technisch und rechnerisch geprüft. Der günstigste 
Bieter ist die Fa. Welsch aus Baumholder.
Beschluss:
Aufgrund der gen. Ausschreibungsergebnisse schlägt die Verwaltung 
vor, den Hausmeistervertrag für die oben genannten Arbeiten an die Fa. 
Welsch aus Baumholder zu erteilen.
Gem. § 22 GemO wurden die Ratsmitglieder Andreas Müller von der 
Beratung und Abstimmung zu Punkt 3 und 4 ausgeschlossen und hat 
den Raum verlassen.
5. Tischler-, Beschlag-, Verglasungs- und Parkett / Holzpflasterar-
beiten
Die Arbeiten wurden beschränkt ausgeschrieben. Es wurden 5 Ange-
bote angefordert.
Anzahl der fristgerecht abgegebenen Angebote: 2
Die Angebote wurden technisch und rechnerisch geprüft. Der günstigste 
Bieter ist die Fa. Wildanger aus Baumholder.
Beschluss:
Aufgrund der gen. Ausschreibungsergebnisse schlägt die Verwaltung 
vor, den Hausmeistervertrag für die oben genannten Arbeiten an die Fa. 
Wildanger aus Baumholder zu erteilen.
6. Bodenbelagarbeiten
Die Arbeiten wurden beschränkt ausgeschrieben. Es wurden 3 Ange-
bote angefordert.
Anzahl der fristgerecht abgegebenen Angebote: 2
Die Angebote wurden technisch und rechnerisch geprüft. Der günstigste 
Bieter ist die Fa. Nölke aus Simmertal.
Beschluss:
Aufgrund der gen. Ausschreibungsergebnisse schlägt die Verwaltung 
vor, den Hausmeistervertrag für die oben genannten Arbeiten an die Fa. 
Nölke aus Simmertal zu erteilen.
Gem. § 22 GemO wurden die Ratsmitglieder Manuel Lambert von der 
Beratung und Abstimmung zu Punkt 6 ausgeschlossen und hat den 
Raum verlassen.
7. Heizung-, Lüftung-, Sanitärarbeiten
Die Arbeiten wurden beschränkt ausgeschrieben. Es wurden 5 Ange-
bote angefordert.
Anzahl der fristgerecht abgegebenen Angebote: 1
Das Angebot wurde technisch und rechnerisch geprüft. Der günstigste 
Bieter ist die Fa. Wenz aus Hoppstädten-Weiersbach.
Beschluss:
Aufgrund der gen. Ausschreibungsergebnisse schlägt die Verwaltung 
vor, den Hausmeistervertrag für die oben genannten Arbeiten an die Fa. 
Wenz aus Hoppstädten-Weiersbach zu erteilen.
8. Elektroarbeiten
Die Arbeiten wurden beschränkt ausgeschrieben. Es wurden 3 Ange-
bote angefordert.
Anzahl der fristgerecht abgegebenen Angebote: 2
Die Angebote wurden technisch und rechnerisch geprüft. Der günstigste 
Bieter ist die Fa. elsi-tec aus Fohren-Linden.
Beschluss:
Aufgrund der gen. Ausschreibungsergebnisse schlägt die Verwaltung 
vor, den Hausmeistervertrag für die oben genannten Arbeiten an die Fa. 
elsi-tec aus Fohren-Linden zu erteilen.
TOP 7. Auftragsvergabeangelegenheiten Dorfgemeinschaftshaus
Im Zuge des Umbaus und Sanierung DGH wurde eine neue Hauptein-
gangstür mit gegenüber der vorherigen Tür geänderter Aufteilung der 
Flügel und der Breite der seitlichen Anschläge eingebaut. Dadurch 
befindet sich die bestehende Sauberlaufzone nicht mehr mittig vor dem 
Durchgangsbereich und muss verlegt werden, s. d. diese wieder die 
gesamte Breite der Öffnung abdeckt (auch aus Gründen der Verkehrs-
sicherheit).
Für die Fußmatte mit Einbaurahmen wurden vom Bauleiter Jörg Bill u. 
a. bei der Fa. emco Preise angefragt. Für den Ausbau der vorhandenen 
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RuschbergRuschberg

Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Rusch-
berg für die Haushaltsjahre 2023 und 2024

1. Einsichtnahme in den Entwurf der Haushaltsatzung und des 
Haushaltsplanes der Ortsgemeinde Ruschberg für die Jahre 2023 
und 2024
2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
Den Entwurf der Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2023 und 
2024 werde ich dem Ortsgemeinderat Ruschberg zuleiten.

1. Der Entwurf der Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2023 und 
2024 mit dem Haushaltsplanentwurf und den Anlagen liegt wäh-
rend der allgemeinen Öffnungszeiten in der Verbandsgemeindever-
waltung Baumholder, Am Weiherdamm 1, Baumholder, Zimmer 101 
(Bürgerbüro), bis zur Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 
durch den Ortsgemeinderat Ruschberg zur Einsichtnahme öffentlich 
aus.

2. Die Einwohnerinnen und Einwohner der Ortsgemeinde Ruschberg 
haben die Möglichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab dieser Bekannt-
machung bei der Verbandsgemeindeverwaltung Baumholder, Am 
Weiherdamm 1, 55774 Baumholder, Vorschläge zum Entwurf der 
Haushaltssatzung für die Jahre 2023 und 2024 einzureichen. Die 
Vorschläge sind schriftlich an die Verbandsgemeindeverwaltung 
Baumholder, Am Weiherdamm 1, 55774 Baumholder oder an den 
Ortsbürgermeister Alfred Heu, Dorfstraße 17, 55776 Ruschberg, 
oder elektronisch an b-dickes@vgv-baumholder.de bzw. alfred.
heu@t-online.de einzureichen. Der Ortsgemeinderat wird rechtzeitig 
vor seinem Beschluss über die Haushaltssatzung über die innerhalb 
dieser Frist eingegangenen Vorschläge in öffentlicher Sitzung bera-
ten und entscheiden.

Ortsgemeinde Ruschberg, den 28. Februar 2023
Alfred Heu, Ortsbürgermeister

Einladung zum Weltgebetstag
Glaube bewegt

Zum Weltgebetstag 2023 aus Taiwan
Rund 180 km trennen Taiwan vom chinesischen Festland. Doch es lie-
gen Welten zwischen dem demokratischen Inselstaat und dem kommu-
nistischen Regime in China. Die Führung in Peking betrachtet Taiwan 
als abtrünnige Provinz und will es „zurückholen“ - notfalls mit militä-
rischer Gewalt. Das international isolierte Taiwan hingegen pocht auf 
seine Eigenständigkeit. Als Spitzenreiter in der Chip-Produktion ist das 
High-Tech-Land für Europa und die USA wie die gesamte Weltwirtschaft 
bedeutsam. Seit Russlands Angriffskrieg auf die Ukraine kocht auch der 
Konflikt um Taiwan wieder auf. In diesen unsicheren Zeiten haben tai-
wanische Christinnen Gebete, Lieder und Texte für den Weltgebetstag 
2023 verfasst. Am Freitag, den 3. März 2023, feiern Menschen in über 
150 Ländern der Erde diese Gottesdienste. „Ich habe von eurem Glau-
ben gehört“, heißt es im Bibeltext Eph 1,15-19. Wir wollen hören, wie 
die Taiwanerinnen von ihrem Glauben erzählen und mit ihnen für das 
einstehen, was uns gemeinsam wertvoll ist: Demokratie, Frieden und 
Menschenrechte. Die Hauptinsel des 23 Millionen Einwohner*innen zäh-
lenden Pazifikstaats ist ungefähr so groß wie Baden-Württemberg. Auf 
kleiner Fläche wechseln sich schroffe Gebirgszüge, sanfte Ebenen und 
Sandstrände ab. Über 100 kleine Korallen- und Vulkaninseln bieten einer 
reichen Flora und Fauna Lebensraum. Bis ins 16. Jahrhundert war Tai-
wan ausschließlich von indigenen Völkern bewohnt. Dann ging die Insel 
durch die Hände westlicher Staaten sowie Chinas und Japans. Heute 
beherbergt Taiwan eine vielfältige kulturelle und sprachliche Mischung. 
Nur etwa 2% der Bevölkerung gelten als Indigene. Der Konflikt zwischen 
der Volksrepublik China und Taiwan geht zurück auf den chinesischen 
Bürgerkrieg zwischen 1927 und 1949. Damals flohen die Truppen der 
national chinesischen Kuomintang vor den Kommunist*innen nach Tai-
wan. Es folgte nicht nur der wirtschaftliche Aufschwung als einer der 
„asiatischen Tiger-Staaten“, sondern auch die Errichtung einer Dik-
tatur. Nach langen Kämpfen engagierter Aktivist*innen z.B. aus der 
Frauenrechts- und Umweltbewegung fanden im Jahr 1992 die ersten 
demokratischen Wahlen statt. Heute ist Taiwan ein fortschrittliches 
Land mit lebhafter Demokratie. Gerade die junge Generation ist stolz 
auf Errungenschaften wie digitale Teilhabe, Meinungsfreiheit und Men-
schenrechte. Der hektische Alltag in den Hightech-Metropolen wie der 
Hauptstadt Taipeh ist geprägt von Leistungsdruck, langen Arbeitstagen 
und steigenden Lebenshaltungskosten. Und doch spielen Spiritualität 
und Traditionen eine wichtige Rolle.

Närrische Gäste aus nah und fern, befreundete Fastnachtsvereine mit 
ihren Prinzenpaaren und eine Gruppe der Lebenshilfe aus Idar-Oberstein 
konnte bei bester Stimmung die bunte Show genießen. Bis in die frühen 
Morgenstunden wurde gefeiert.
Den krönenden Abschluss setzten die Nachwuchstalente mit ihrem Auf-
tritt bei der Kinderfastnacht am Rosenmontag. Die Jüngsten im Bunde 
präsentierten ihre einstudierten Tänze und Sketche.
Beste Unterhaltung für Jung und Alt, Eltern, Großeltern und alle ange-
reisten Gäste war garantiert. Die „Glitzer Kids“, 5 bis 7 Jahre alt, und 
die „Little Steps“, 7 bis 12 Jahre alt, boten eine großartige Show. Als 
Belohnung für die Mühen bekam der Nachwuchs den Kinderorden und 
einen Anstecker, der anonym gesponsert wurde.

Die Narrenschar hat die Herausforderung, nach der zweijährigen 
Zwangspause eine rauschende Fastnacht vor der ungewohnten Kulisse 
im frisch sanierten Dorfgemeinschaftshaus auf die Beine zu stellen, mit 
Bravour gemeistert. Von Dekoration über Beleuchtung, Beschallung und 
Bühnenkonstruktion musste vom Organisationsteam alles neu werden - 
mit Erfolg, wie sich am Ende gezeigt hat.
Ein besonderer Dank geht an alle, die viele Stunden investiert haben, in 
der Vorbereitung und Darbietung des Fastnachtsprogrammes sowie an 
alle Helfer vor und hinter der Bühne, in der Küche, an den Theken und 
alle Sponsoren. Gemeinsam haben sie es ermöglicht, dem Publikum 
einige unbeschwerte Stunden zu bereiten.
Nach der Fastnacht ist vor der Fastnacht. Die „Narrenschar Rückweiler 
1993“ freut sich schon darauf, in der kommenden Session 2023/24 viele 
Freunde und Gäste bei ihren Veranstaltungen auf der Heide willkommen 
zu heißen. Helau!

WGT in Herz Jesu Rückweiler
Gemeinsam beten und feiern wir.
Zum WGT 2023 laden uns mutige Frauen aus dem kleinen Land Tai-
wan ein, daran zu glauben, dass wir diese Welt zum Positiven verändern 
können - egal wie unbedeutend wir erscheinen mögen. Denn: Glaube 
bewegt!
Hiermit laden wir ganz herzlich zum Weltgebetstag der Frauen am Frei-
tag, den 3. März 2023 um 18.00 Uhr in den Heidedom Herz - Jesu 
Rückweiler ein. Die Verantwortlichen Frauen würden sich freuen, euch 
begrüßen zu dürfen.
(B.K.)

www.vg-birkenfeld.de

Termine im Rathaus buchen
für Bürgerbüro, Gewerbeamt, Standesamt, 
Steueramt, Fundbüro, Vollstreckungsstelle, 

Schulbuchausleihe
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Der ehemalige Präsident Klaus-Dieter Sorg glänzte mit einem Vortrag als 
der „Big Esel“ (angelehnt an die RTL Serie Big Brother).
Vor der Pause sangen Adrian Werle und Jürgen Sorg noch passend 
hierzu das Lied von der längsten Schlange der Welt. Diese befindet sich 
nämlich entgegen aller Behauptungen nicht auf einem anderen Konti-
nent, sondern vor dem Damen Klo.
Nach der Pause wurde das Prinzenpaar der BKG begrüßt und traditi-
onsgemäß mit einem Blumenstrauß und einer Prinzenrolle beschenkt.
Vivian Seibert schilderte im Anschluss, frei vorgetragen, wie die Frau von 
heute durch geschickte Anwendung von körperbetonender Kleidung 
eine super Figur abgibt.
Im Anschluss trugen Klaus-Dieter Sorg und Jürgen Sorg vor, wie sie 
sich nach der Corona Pandemie aufgrund zahlreicher Kündigungen und 
erfolglosen Bewerbungen selbstständig gemacht haben und mit Hilfe 
von YouTube Videos ein Fisch-Restaurant eröffnet haben.
Wie es sich verhält, nachdem man nach Jahren wieder zusammengezo-
gen ist schilderten Marina und Gerold Martini bei einem lustigen Zwie-
gespräch.
Der letzte Tanz des Abends wurde von den FC Tänzern präsentiert, wel-
che sich aus dem verletzungsbedingt abgesagten Männerballet und der 
Frauentanzgruppe zusammenschloss. 16 Tänzerinnen und Tänzer wir-
belten auf der Bühne und im Publikum umher.
Erneut betrat das Urgestein Karl-Otto Hain die Bühne und stand dem 
Publikum als erfahrener Lebensberater zur Seite. Die Sitzung wurde 
traditionsgemäß durch einen Sketch des Elferrats abgeschlossen. In 
Anlehnung an das Dschungel-Buch musste der in der Eschelbach aus-
gesetzte saarländische Mogli in die Menschensiedlung nach Ruschberg 
gebracht werden, um den erlesenen Geschmack des Kirner Bieres zu 
erfahren. Zahlreiche Gefahren musste er mit Baghira und Balu bestreiten 
um schließlich zur Prunksitzung des FC zu gelangen.

Die FeuerwehrenDie Feuerwehren
der Verbandsgemeinde informierender Verbandsgemeinde informieren

Einladung
Am Dienstag, dem 11. April 2023 findet um 19.30 Uhr im Schulungsraum 
des Feuerwehrgerätehauses Berglangenbach, Zum Stock 2, 55776 Ber-
glangenbach die Wahl eines/einer neuen stellvertretenden Wehrführer/-
in der Freiwilligen Feuerwehr Berglangenbach statt. Eingeladen sind alle 
Aktiven der Freiwilligen Feuerwehr Berglangenbach.

Ihre Tourist-Info berichtetIhre Tourist-Info berichtet

Wanderung für die ganze Entdeckerfamilie 
zum Saisonstart in Baumholder

- Unter dem Motto: „Wir entdecken unsere Waldstube“ mit Ernst Schmitz 
und Vanessa Zürrlein in den Stadtwald -

Kinder beim Entdecken mit dem Entdeckerruck Foto: Geli Scholtes
Interessante Wanderung (ca. 3 km) zum Start in die Wandersaison für 
die ganze Familie. Entdecken Sie gemeinsam mit Wanderführer Ernst 
Schmitz und der Wildkräuterhexe Vanessa Zürrlein den Stadtwald von 
Baumholder. Vanessa zeigt nicht nur auf dem Naturlehrpfad was die 
Natur zu bieten hat, sondern kennt sich auch super mit den Tieren des 
Waldes aus. Besonders zu empfehlen ist der Entdeckerrucksack, der für 
5 € in der TI Baumholder auszuleihen ist. Die Wanderung ist Kinderwa-
gen freundlich und wird ca. 2,5 Stunden dauern.

Die meisten Taiwaner*innen praktizieren einen Volksglauben, der dao-
istische und buddhistische Einflüsse vereint. Zentrum des religiösen 
Lebens sind die zahlreichen bunten Tempel. Christ*innen machen nur 
vier bis fünf Prozent der Bevölkerung aus.
Gebete, Lieder und Geschichten wandern um den Globus, wenn die 
Frauen der Evangelischen Frauenhilfe und der Katholischen Frauen-
gemeinschaft den Gottesdienst zum Weltgebetstag am Freitag, den 
03.03.2022, um 19:00 Uhr in der Ev. Kirche Ruschberg gestalten.

Volle Hütte und beste Stimmung bei der 
Ruschberger Prunksitzung

Sitzungspräsident Adrian Werle stellte nach dem Einmarsch seine Elfer-
rats Kammeraden vor.
Anschließend trug Karl-Otto Hain das Protokoll vor und berichtete über 
politische und kulturelle Wandlungen der letzten 3 Jahre.
Die Elferratsgarde begeisterte mit 16 jungen Tänzerinnen das Publikum 
und wurden gebührend unter Applaus zu einer Zugabe aufgerufen
Das erste Zwiegespräch des Abends wurde von Adrian Werle und Moritz 
Doll vorgetragen. Witzig und sarkastisch spielten die Beiden eine Trai-
nerbewerbung für den FC Ruschberg vor. Dabei musste der neue Trai-
ner einen 45-seitigen Fragebogen um die Vereinshistorie beantworten, 
sowie eine praktische Übung an der Torwand ablegen. Musikalisch 
begleitet wurde die Sitzung von Roland Seibert.
Einen „stummen“ Sketch stellten Vivian Seibert und Carina Methner vor, 
begleitet von ihren Gemahlen Julian Staudt und Christopher Stumpf. 
Dabei zeigten Sie eine alltägliche Situation auf dem Ruschberger Bahn-
hof, in welcher sich Vivian als „schicke Dame“ vornehm schminkte und 
stylte und Carina als „Dorftrampel“ ihre Schminkversuche nachahmte. 
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Senioren-Union lädt zum Vortrag ein
Am Montag den 27. Februar 2023, um 14:30 Uhr nach 55743 Idar-
Oberstein, Im Staden 34-36, Stadenhalle, Nebenraum
„Erkennen und richtiges Handeln bei Betrugsphänomenen am Telefon“
Ein kompetenter und erfahrener Polizeibeamter aus dem Präsidium in 
Trier informiert zu den neusten Machenschaften der Telefonbetrüger und 
gibt Verhaltenstipps aus der Praxis. Fast täglich erfahren wir aus den 
Medien, dass wieder einmal Menschen um ihr mühsam angespartes 
Vermögen gebracht wurden. Gerade Ältere fallen immer wieder auf die 
neusten Betrugsmaschen der Betrüger am Telefon rein.
Ja, es ist bekannt mit welchen Argumenten und wie die Verbrecher vor-
gehen, aber dann kommt die Paniksituation und….. alle guten Vorsätze 
sind vergessen. Zu diesem sicherlich sehr interessanten und kostenlo-
sen Vortrag sind alle interessierten Bürger herzlich willkommen. Bitte 
melden Sie sich bis zum 25.02.2023 bei Ilka Klein 016097062664 an.

Der Landtagsabgeordnete  
Hans Jürgen Noss informiert:

Klinikum Idar-Oberstein und DRK Elisabeth-Krankenhaus in Birken-
feld erhalten erneut Förderungen vom Land

Hans Jürgen Noss, MdL

Wie der rheinland-pfälzische Gesundheits-
minister Clemens Hoch dem Landtagsab-
geordneten Hans Jürgen Noss mitteilte, 
erhalten das Klinikum Idar-Oberstein aus 
dem Krankenhausinvestitionsprogramm 
2023 eine Zuwendung in Höhe von rund 
1,7 Millionen Euro und das DRK-Elisabeth-
Krankenhaus in Birkenfeld eine Zuwendung 
in Höhe von rd. 350.000 Euro für die Wie-
derbeschaffung kurzfristiger Anlagegüter 
und für kleine Baumaßnahmen.
Erfreulich ist, dass das Land Rheinland-
Pfalz, wie im vergangenen Jahr mit 65 
Millionen Euro Fördermitteln insgesamt 
auch weiterhin auf eine wirkungsvolle und 
leistungsfähige Krankenhausinfrastruktur 

setzt, betonte Noss, um so geplante Umstrukturierungen und Erweite-
rungen weiter zu verbessern.

VolkshochschuleVolkshochschule
und andere Bildungsstättenund andere Bildungsstätten

Gymnasium Birkenfeld
Anmeldung für die 5. Klasse für das Schuljahr 

2023/2024
Die Anmeldung zur Aufnahme in die Klasse 5 für das Schuljahr 
2023/2024 am Gymnasium Birkenfeld sind weiterhin möglich!
Interessierte Eltern vereinbaren über das Sekretariat des Gymnasiums 
telefonisch einen individuellen Anmeldetermin (Tel.: 06782-99940). Die 
Anmeldeformulare sowie organisatorische Hinweise finden Sie auf der 
Homepage: www.gymnasium-birkenfeld.de
Füllen Sie die notwendigen Formulare bitte nach Möglichkeit vor der 
Anmeldung zu Hause aus und bringen Sie diese an dem Anmeldetermin 
mit. Bei Bedarf führen Mitglieder der Schulleitung Gespräche im Rah-
men der gültigen Hygieneregeln.

- Schulwettbewerb „Jugend debattiert“
Am Dienstag, den 14.02.2023 fand der diesjährige Schulwettbewerb 
„Jugend debattiert“ am Gymnasium Birkenfeld statt. Im Halbfinale 
debattierten insgesamt 12 Schülerinnen und Schüler der Klassenstufen 
8-10 in drei Debatten über die Streitfrage: „Soll unsere Schule Regeln 
aufstellen, wie sich Schülerinnen und Schüler im Unterricht zu kleiden 
haben?“ Johanna Feis (Klasse 8c), Noah Knaus (Klasse 10b), Madita 
König (Klasse 10b) und Johanna Schneider (Klasse 9b) haben sich auf-
grund ihrer sehr guten Leistung für das Finale qualifiziert und erörterten 
im Anschluss die Frage: „Soll Reiten als Leistungssport verboten wer-
den?“. Alle Finalisten /-innen haben ihr Können unter Beweis gestellt 
und sich gut geschlagen. Schlussendlich haben Johanna Schneider und 
Noah Knaus das Finale für sich entschieden und werden unsere Schule 
nun auf dem Regionalwettbewerb im März in Idar-Oberstein vertreten.
Wir gratulieren unseren Gewinnern des Schulwettbewerbs von Herzen 
und danken allen Teilnehmern, Juroren und Zeitwächtern für ihre Arbeit 
und Unterstützung.
Yvonne Hoffmann (Schulkoordinatorin „Jugend debattiert“) und Jörg 
Wilbois

Wann: 12.03.2023, 14.30 Uhr
Treffpunkt: Karl-Wagner-Platz im Gärtel
Kosten: 10 € Familienpauschale (einmal pro Familie 
zahlbar vor Ort)
Anmeldefrist: 10. März 2023, 12.00 Uhr
Anmeldung TI der VG Baumholder
Tel.: 06783 - 81 16 oder bit.ly/FamilienwanderungBAU

Email: tourismus@vgv-baumholder.de

SportSport

Walking Football und mehr am 18. März
Am Vormittag des 18. März wird die gesundheitsfördernde Fußball-
variante in der Turnhalle der Grundschule Niederbrombach durch 
Referenten des SWFV vorgestellt. Bei dem Mitmachangebot sind 
nicht nur ältere FußballerInnen, sondern auch Familien sowie Per-
sonen mit Einschränkungen willkommen. Die offene und kosten-
lose Veranstaltung wird vom Fußballkreis Birkenfeld in Kooperation 
mit der Landesinitiative „Rheinland-Pfalz - Land in Bewegung ange-
boten. Der Termin kann vorgemerkt werden, nähere Infos folgen.

Karate Club Birkenfeld e.V.
Übergabe der Geschäftsstelle
Im Jahr 2012 übernahm Martina Fuchs die Geschäftsstelle des Karate 
Club Birkenfeld e.V.. Gemeinsam mit den beiden Vorsitzenden leitete sie 
lange Jahre die Geschicke des Vereins mit. Die gute Zusammenarbeit im 
Vorstand trug maßgeblich zur positiven Weiterentwicklung des Karate 
Club Birkenfelds bei.

Auf eigenen Wunsch beendete sie diese 
Tätigkeit nun und wurde im kleinen, inoffiziel-
len Rahmen von der ersten Vorsitzenden 
Heike Wettmann mit einem Blumenstrauß 
verabschiedet.
Susanne Hehner hat als Nachfolgerin bereits 
alle Geschäftsstellen-Unterlagen erhalten 
und übernimmt das Amt mit viel Motivation 
und neuen Ideen, bei der auch die Digitalisie-
rung des Vereins im Fokus stehen soll. Vielen 

Dank an Martina für die lange Treue zum Verein und die geleistete Arbeit.

Politische ParteienPolitische Parteien

Richtlinien
für redaktionelle Veröffentlichungen von politischen 

Parteien und politischen Gruppierungen
Wir bitten die Einsender von Artikeln politischer Parteien und Gruppie-
rungen, die folgenden Richtlinien bei der Einreichung von Texten für den 
redaktionellen Teil zu beachten: Veröffentlichungen politischer Parteien 
sowie deren Untergruppen müssen auf die Ankündigungen von Ver-
sammlungen und Berichte von Versammlungen begrenzt bleiben. Bei 
Berichten von Versammlungen, Referaten etc. ist darauf zu achten, dass 
z.B. der Referent und das Thema genannt werden dürfen, nähere par-
teipolitische Aussagen müssen jedoch entfallen. Eine Vorstellung und 
Bewerbung eines Kandidaten mit dessen politischen Zielen und 
persönlichem Lebenslauf ist nicht möglich.
Ebenfalls nicht veröffentlicht werden:

- abwertende Äußerungen über Handlungsweisen, Vorstellungen und 
Entscheidungen anderer politischer Parteien oder Wählergruppen

- Angriffe bzw. abwertende Äußerungen zu Personen bzw. Amts- 
und Mandatsträgern

- Diffamierungen oder Beleidigungen
- Stellungnahme zu politischen Tagesthemen (Bundes- oder Landes-

politik) bleiben ebenso wie Leserbriefe, leserbriefähnliche Einsen-
dungen sowie Meinungsäußerungen unberücksichtigt.

Wahlaussagen zu Kommunal-, Landtags- oder Bundestagswahlen dür-
fen nur als kostenpflichtige Anzeige veröffentlicht werden. Der Charakter 
der Wochenzeitungen als sachliche und auf kommunale Ebene abge-
stellte Informationsquelle muss neutral und parteipolitisch ungebunden 
bleiben. 6 Wochen vor den jeweiligen Wahlterminen werden nur 
Terminankündigungen abgedruckt. Der Verlag behält sich vor, Texte 
die diesen Anforderungen nicht entsprechen, ohne weitere Benachrich-
tigung nach eigenem Ermessen zu verändern, zu kürzen oder ganz ent-
fallen zu lassen. Wir danken für Ihr Verständnis!

LINUS WITTICH Medien KG, Redaktion
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Zeitungsdruck im ganz großen Stil

Amts- und Mitteilungsblätter, Supplements, Verarbeitung von Prospektbeilagen in bester Qualität zur Zufriedenheit 
unserer Kunden. Das Druckhaus WITTICH Föhren ist das größte Druckzentrum der LINUS WITTICH Mediengruppe.

IHR 
Arbeitsplatz
auf Youtube

Wir suchen Sie!
Es erwarten Sie spannende Aufgaben, ein abwechslungsreicher Arbeitsalltag sowie ein Team sympathischer Kollegen.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir zur Unterstützung unseres Teams am Standort Föhren einen

Werden Sie Teil unseres Teams!

Druckhaus Wittich KG 
Europa-Allee 2 | 54343 Föhren | www.wittich.de | personal.druckhaus@wittich.de

Rotationsdrucker 
(m/w/d) 

in Vollzeit (unbefristet)

Ihre Aufgaben

• Selbstständige Bedienung und 
Überwachung unserer Druck- 
maschinen und des gesamten  
Druckprozesses 

• Einrichtung von Druckaufträgen 
und ständige Qualitätskontrolle 

• Einhaltung von  
Arbeitssicherheitsstandards 

• Wartung, Reinigung und Pflege  
der Druckmaschine 

Ihre Qualifikation 

• Sie sind Medientechnologe Druck 
(m/w/d) und verfügen bestenfalls 
über mehrjährige Berufserfahrung 

• Sie kennen sich im Umgang mit 
einer Offsetdruckmaschine aus 
und sind bereits mit einem ähn-
lichen Aufgabengebiet vertraut

• die Arbeit im Schichtdienst ist  
für Sie kein Problem und Sie  
zeichnen sich durch eine  
selbstständige, zuverlässige und 
strukturierte Arbeitsweise aus 

• darüber hinaus zeichnet Sie 
Teamfähigkeit, Verantwortungs-
bewusstsein und Flexibilität aus

Maschinenführer 
(m/w/d)

Weiterverarbeitung/Versand
in Vollzeit (unbefristet)

Ihre Aufgaben

• selbstständige Steuerung und 
Überwachung unserer  
Weiterverarbeitungslinien

• Wartung, Reinigung und Pflege  
der Produktionsanlagen 

• Einhaltung von  
Arbeitssicherheitsstandards 

• Analyse von Funktionsstörungen 
und Durchführung entsprechen-
der Fehlerbehebungen

• Einpflegen von Produktionsdaten 
• Kontrolle der Prozessabläufe

Ihre Qualifikation 

• abgeschlossene technische 
Berufsausbildung und  
bestenfalls mehrjährige  
Berufserfahrung

• Kenntnisse im Bereich Pneumatik 
• Schichtdienst ist für Sie  

kein Problem
• eine selbstständige, zuverlässige 

und strukturierte Arbeitsweise 
sind für Sie selbstverständlich 

• Teamfähigkeit,  
Verantwortungsbewusstsein  
und Flexibilität sind Ihnen  
genauso wichtig wie uns

Produktionshelfer 
(m/w/d)

in der Weiterverarbeitung 
in Teilzeit oder Minijob (unbefristet)

Ihre Aufgaben

• Arbeitsvorbereitung
• Bereitschaft zur Schichtarbeit
• Umsetzung der Abläufe 

an den Produktionslinien  
hinsichtlich der Einhaltung  
aller Vorgaben und  
Standards 

• Unterstützung der 
Maschinenführer während  
der gesamten Produktion 

Ihre Qualifikation 

• keine besondere Berufs- 
ausbildung notwendig,  
Quereinsteiger willkommen -  
es findet eine ausführliche  
Einarbeitung statt

• technisches Verständnis  
von Vorteil

• Flexibilität und Belastbarkeit bei 
wechselnden Arbeitseinsätzen  
und -zeiten, zuverlässige und  
strukturierte Arbeitsweise

• Teamfähigkeit und  
Eigenverantwortung

Unsere Benefits
unbefristeter Arbeitsvertrag • vermögenswirksame Leistungen • betriebliche Gesundheitsförderung

kostenfreie Arbeitssicherheitsbekleidung • moderner Maschinenpark • flache Hierarchien
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Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die zur Zeit gültige 
Anzeigenpreisliste. Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Namentlich gekennzeich-
nete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Bei Nichtlieferung ohne Verschulden des Verlages oder 
infolge höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfriedens, bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.

Verantwortlich: 
amtlicher Teil: Bernd Alsfasser, Bürgermeister
 Verbandsgemeinde Baumholder
 55774 Baumholder, Am Weiherdamm 1
übriger Teil:  Martina Drolshagen, Verlagsleiterin
Anzeigen: Melina Franklin, Produktionsleiterin

ImpressumHerausgeber: LINUS WITTICH Medien KG
Druck: Druckhaus WITTICH KG
Verlag: LINUS WITTICH Medien KG
Anschrift: 54343 Föhren, Europa-Allee 2 (Industriepark Region Trier, IRT)

Erscheinungsweise: wöchentlich 
Zustellung:  Kostenlose Zustellung an alle Haus-
 halte, Einzelbezug über den Verlag
Zentrale: Tel. 06502 9147-0, 
 E-Mail: service@wittich-foehren.de

Gehören Sie auch zu den Kunden, die einen 
schnellen Glasfaseranschluss beauftragt haben, 

aber noch auf den Anschluss warten?
Dann kommen Sie doch zu uns! Bei uns gibt es schnelles Internet sofort, 

auch wenn Sie schon woanders unterschrieben haben!

Tritschlerstr. 23 
(gegenüber Audi Kröninger) 
66606 St.Wendel

Unsere Öffnungszeiten
Montag – Freitag: 10.00 – 18.00 Uhr 
Samstag: 10.00 – 16.00 Uhr

Telekom Shop St. Wendel

Und immer sind irgendwo Spuren des Lebens,
sie werden uns an euch erinnern und nie

vergessen lassen.

Zur Erinnerung

Arnold Samson Gerlinde Meeth 
12. Februar 2021 29. März 2021

Leitzweiler, im März 2023 Die Angehörigen

Ursula Samson
5. März 2022

Abschied nehmen

Anzeigenannahme: 06502 9147-0 +++ Zuverlässig +++ Unkompliziert +++ Garantiert +++

B e i l a g e n - S e rv i c e 
KontaKt: beilagen@wittich-foehren.de



Neues aus Idar-ObersteIn
N a c h r i c h t e N  d e r  S ta d t v e r w a lt u N g
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A
le
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nder Floh
r

Innovative Haustechnik

Auf Schulhöh 1
55776 Reichenbach 
Tel.  06783/4029197 

von 10 bis 17 Uhr
Mail: flohr-haustechnik@web.de
www.flohr-haustechnik.de 
mit Budgetkalkulator

• Neubau-, Altbau-Installation 
• Badsanierung
• Pelletheizungen, Wärmepumpen, Gas- und Ölheizungen

Heizung – Klima – Sanitär – Meisterbetrieb

Ausbildung 2023 -- Ausbildung 2023 -- Ausbildung 2023 -- Ausbildung 2023 -- Ausbildung 2023

Die Ausbildung:

    zukunftsorientiert mit Einblick in viele 
verschiedene Bereiche von der Druckvorstufe 
bis hin zum Endprodukt

   attraktive Vergütung
   selbstständiges Planen und Arbeiten im Team

Du brauchst:

   einen guten Sekundarabschluss I 
   Interesse an Typografie und Bildschirmarbeit
    großes Engagement, Lernbereitschaft, 

Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit
    erste Erfahrungen in Gestaltungssoftware 

wie z.B. Adobe CS

Mediengestalter*in (m/w/d)
Digital und Print - Gestaltung und Technik

WIR WOLLEN 
DICH!
HEY DU!

Die Ausbildung:

    Durchführung von Marketingaktionen
   attraktive Vergütung
   schnelle Übernahme von Verantwortung

Du brauchst:

   einen guten Sekundarabschluss I 
   gute Noten in Deutsch und Mathematik
   Teamgeist und Eigeninitiative 
    Serviceorientierung, Kontaktfreudigkeit und 

Freundlichkeit im Umgang mit Menschen

Industriekauffrau/-mann (m/w/d)

Kauffrau/-mann für Dialogmarketing (m/w/d)

Kauffrau/-mann für Büromanagement (m/w/d)

Die Ausbildung:
 eine dreijährige interessante und  

  abwechslungsreiche Ausbildung
  ein modernes Medienunternehmen
  gute Weiterbildungs- und Aufstiegsmöglichkeiten
  ein dynamisches und erfahrenes Team

Du brauchst:
  guter Haupt- oder Realschulabschluss
 Leistungs- und Lernbereitschaft
 Teamfähigkeit
 gutes Gefühl für Farben
 handwerkliche/technische Begabung

Medientechnolog*in (m/w/d)
Flachdruck/Rollendruck-Zeitungsdruck

Bewerbungsunterlagen an: bewerbung@wittich-foehren.de

Bewerbungsunterlagen an: personal-dhw@wittich-foehren.de

Treffpunkt 
Deutschland.de

Reise-
Portal

Baumholder

Heimat neu entdecken

Mit den kostenlosen Reisemagazinen 
der Treffpunkt Deutschland Reihe 
erhalten Sie den perfekten Begleiter 
für Ihren nächsten Ausflug oder Urlaub.


